
Ob groß, ob klein –  
gemeinsam jeck soll’s immer sein!70 Jahre
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Wir wünschen allen Karnevalsfreunden
eine jecke Session und viel Spaß beim 
gemeinsamen Feiern, Lachen und Schunkeln 
in der fünften Jahreszeit.
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Das Jubiläum

2021 hätten wir 65-jähriges Jubilä-
um gehabt – war nix!

2022 hätten wir 6 x 11 Jahre KG 
Verberg feiern können. Wollten wir 
auch! Alles war vorbereitet – „Mit 
66 Jahren fängt das Leben an” oder 
„mit der KG Verberg auf Route 66”. 
Es wäre so schön gewesen, war aber 
wieder nix! Das Karnevalserwachen 
am 20.11.2021 musste 2 Tage vor-
her abgesagt werden und in der Fol-
ge die gesamte Session.

Wer glaubt, dass so eine ausgefallene Ses-
sion (in der Doppeldeutigkeit des Wortes) 
eben weniger Arbeit für die Verantwort-
lichen bedeutet, der irrt ganz gewaltig.

Um eine ganz normale Session zu planen, 
kann man auf eine gewisse Routine von 
Abläufen zurückgreifen und bekannte 
Muster und vor allem Kontakte aus dem 
Hut ziehen. In den Sessionen 2021 und 
2022 fiel all das weg. Alles musste neu 
gedacht und organisiert werden. Teilweise 
eine undankbare Aufgabe. Wir erinnern 
uns (ungern): seit März 2020 wurden alle 
zwei Wochen neue, noch schärfere Ein-
schränkungen in Kraft gesetzt. Es handelt 

Bitte nicht schon wieder! 
Ich kann es nicht mehr hören! Und doch meinen wir, 
einen kurzen Blick zurückzuwerfen.	 Friedhelm Dill

sich beim Gardetanz um einen „Kontakt-
sport”. Training in der Halle war nicht 
möglich. Training an der frischen Luft nur 
mit einem Mindestabstand von 2 m zum 
Nachbarn – oder waren es 3 m?. Das war 
bei Hebefiguren interessant! Aber dank 
unserer Trainerinnen konnte das mit Vi-
deo- und Online-Übungen gut kompen-
siert werden.

Ein Kinderprinzenpaar ohne Auftritte! Die 
Inthronisierung fand als Videokonferenz 
mit den zugeschalteten Mitgliedern der 
KG Verberg statt. Das KPP sucht jede nur 
sich bietende Gelegenheit, mit großem 
Abstand irgendwo aufzutreten zu können 
oder aber an einer Video-Veranstaltung 
teilzunehmen. Von mehreren Event- und 
Veranstaltungsprofis wurde die Aktion 
„Krefeld Kann Karneval“ ins Leben geru-
fen, die medial online über die Grenzen 
Krefelds hinaus ausgestrahlt wurde.

Bei anderen Aktionen haben wir dann teil-
genommen, so wie an dem von der KK 
Stahldorf und dem Fischelner Jugendzen-
trum organisierten virtuellen Karnevals-
zug, an dem ausnahmsweise unser Nar-
renschiff teilgenommen hat. Dieser wurde 
sogar bei YouTube ins Netz gestellt. 
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Das Jubiläum

Die Session 2021 endete, wie sie  
begonnen hat: mit einer Video-Kon-
ferenz.

Für die Session 2022 glaubten wir, es wird 
alles besser. Weit gefehlt! Die Vorberei-
tungen wurden intensiv vorangetrieben. 
Wir wollten doch so gerne unser 66-jäh-
riges Jubiläum mit so vielen Ideen feiern. 

Dann das „Aus”! Nix war es mit der 
Route 66! Gefeiert haben wir trotz-
dem. 

Zwar nicht auf der Route 66 aber auf dem 
Parkplatz des Gemeindehauses St. Huber-
tus. Wir wollten doch unsere schönen Ju-
biläumsorden an das Narrenvolk verteilen. 
Alle, die sonst zu einem Jubiläumsemp-
fang eingeladen worden wären, wurden 
kurzerhand zum Jubiläums-Drive-In ein-
geladen. Und (fast) alle kamen, auch die 
Prinzengarde und unser OB Frank Meyer. 
Und in Stahldorf zog diesmal der digita-
le Kinderkarnevalszug Stahldorf 2.0 und 
wurde wie schon 2021 über YouTube aus-
gestrahlt. Die KG Verberg war diesmal mit 
einem Wagen dabei, der in der Form des 
Jubiläumsordens gestaltet wurde. 

Wagenbauerin für beide Wagen, 
2021 und 2022, war übrigens un- 
sere heutige Krefelder Prinzessin 
Steffi III..

Am Ende haben sich alle Mühen gelohnt. 
Selbst das Kinderprinzenpaar Felix I. und 
Caroline I., die zwei Sessionen regiert ha-

ben, sagen heute: es waren zwei tolle, 
sehr ausgefallene Sessionen, anders als 
alle anderen davor oder danach und in 
Zukunft. 

Für die KG Verberg und die Verantwortli-
chen waren die Anstrengungen, sagen wir 
etwas überspitzt: lebensnotwendig. Die 
KG ist aus der Pandemie gestärkt heraus-
gegangen. Der Zusammenhalt ist noch 
mehr gewachsen und wir haben keine 
Mitglieder verloren. 

Im Gegenteil: die seit 4 Jahren stei-
gende Mitgliederzahl auf knapp 330 
Mitglieder zeigt, dass wir nicht ganz 
viel falsch gemacht haben.

Vielen Dank, dass Ihr der KG Verberg 
die Treue gehalten und das Vertrau-
en geschenkt habt.

KREFELDS INNENSTADT
powered by SWK

Intersport 
Borgmann

Wir lieben es lokal – und wollen den Einzelhandel in 
Krefeld sichtbarer machen! Gemeinsam zeigen wir, was 
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den QR-Code oder unter: swk.de/heimatpower
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Grußworte

Liebe Freunde des 
Verberger Winterbrauchtums,
Was wir tun, tun wir für Euch – 
unserem Publikum!

Das diesjährige Motto der KG Verberg – 
angelehnt an das Motto des Prinzenpaares 
der Stadt Krefeld, Uli I. & Steffi III., „Ge-
meinsam jeck!” - spiegelt die Aktivitäten 
und die DNA der KG Verberg in idealer 
Weise wider:

Ob groß, ob klein, gemeinsam jeck 
soll’s immer sein!

Schon kurze Zeit nach der Gründung zo-
gen die ersten jungen Narren 1961 mit 
sieben Ponywagen in einem Kinderkar-
nevalszug durch Verberg. Daran hat sich 
bis heute nichts geändert. Bis auf wenige 
ausgesetzte Jahre ist der Zug jedes Jahr 
als Höhepunkt der Verberger Karnevals-
session und als Anziehungspunkt für Nar-
ren aus nah und fern durch Verberg gezo-
gen. Zuletzt mit über 700 Teilnehmenden 
im Zug und mehr als 12.000 Narren am 
Straßenrand.

Seit 1988 stellt die KG Verberg ununter-
brochen ein Kinderprinzenpaar, um auch 
hier zu untermauern, Kinder und Jugend-
liche in angemessener Art und Weise an 
das Brauchtum Karneval heranzuführen.

Friedhelm Dill

Ohne unsere Mitglieder und vor allem 
ohne das Herzstück und die Seele der KG, 
die vier Tanzgruppen mit ca. 100 Tän-
zerinnen und Tänzern im Alter von 6-66 
Jahren, wäre die KG Verberg heute nicht 
das, was sie ist. Nicht zu vergessen die 
vielen ehrenamtlichen helfenden Hände 
und Köpfe im Hintergrund.

Ich bin stolz, Präsident dieser 
Gesellschaft zu sein und bedanke mich 
bei allen, die zum Erfolg dieser 
Vereinsgeschichte beigetragen haben.

Mit dem Bewusstsein, den Krefelder Je-
cken auch in diesem Jahr wieder viel Freu-
de und strahlende Kinderaugen bereiten 
zu können, freuen wir uns, Euch bei den 
Zügen und/oder in unseren Veranstaltun-
gen wiederzusehen. Ihr seid herzlich will-
kommen.

Euer/Ihr Präsident
Friedhelm Dill

Tradition die schmeckt, Geselligkeit die bleibt. 

E I N  O R T  F Ü R  G R I E C H I S C H E  K L A S S I K E R ,
T R A D I T I O N E L L  D E U T S C H E  K Ü C H E  U N D  

F R I S C H  G E Z A P F T E M  B I E R

                
L E N S S E N S T R .  9 ,  4 7 7 9 8  K R E F E L D
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Grußworte

Liebe Karnevalistinnen 
und Karnevalisten,
liebe Freunde 
der KG Verberg 1956 e.V.,

vor vielen, vielen Monaten, oder je nach 
Zählweise: nach einigen Sitzungen, 
Ideenrunden und einer ordentlichen Por-
tion närrischem Mut, entstand der Gedan-
ke: 70 Jahre KG Verberg… wäre das nicht 
der perfekte Anlass für ein Prinzenpaar für 
unsere schöne Stadt Krefeld?

Und schwupps, da standen wir auf 
einmal mitten im Rampenlicht: 
Steffi III. und Uli I., Euer Prinzenpaar 
der Session 2026!

Unter dem Motto „Gemeinsam Jeck“ wol-
len wir in dieser Session Grenzen weicher 
machen, Brücken bauen und mit Euch al-
len nah und fern, jung und alt, aktiv oder 
einfach nur jeck im Herzen durch eine 
wunderbare Karnevalszeit tanzen. Denn 
eins ist sicher: Unser geliebtes Brauchtum 
lebt von positiver Aufmerksamkeit, von 
engagierten Vereinen wie der KG Verberg 
und von frischen Blickwinkeln, die den 
Karneval in die Zukunft tragen.

Es funktioniert, dies spüren wir aktuell bei 
jeder Veranstaltung und besonders da-
durch, dass Steffi III. nach weit über zwei 

Uli I. & Steffi III.

Jahrzehnten als Prinzessin die Herrensitz-
ungen mit rocken wird. 

Es erfüllt uns mit großem Stolz und rie-
siger Freude, Krefeld in dieser besonde-
ren Session repräsentieren zu dürfen. Mit 
unseren Wurzeln fest in den Vereinen ver-
ankert und mit einer ordentlichen Portion 
Konfetti im Herzen sind wir bereit für al-
les, was diese Session mit sich bringt.

Auf die ersten Highlights blicken wir be-
reits mit einem Lächeln zurück und auf die 
kommenden mit noch größerer Vorfreude!

In diesem Sinne:

Krefeld – Helau!
Verberg – Helau!
„Gemeinsam Jeck” – Helau!

Euer Prinzenpaar 
der Session 2026
Uli I. & Steffi III.

Die SPD-Fraktion in der Bezirksvertretung Nord
gratuliert der KG Verberg 1956 e.V. für 70 Jahre
gute Stimmung und gute Laune in Verberg und

darüber hinaus.

HELAU!!!
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Grußworte

Liebe Mitglieder der Karnevals-
gesellschaft Verberg, 
liebe Verbergerinnen und Verberger,

seit 7 Jahrzehnten sorgt die KG Verberg 
für Frohsinn und Zusammenhalt und be-
lebt mit ihrem Engagement nicht nur in 
der fünften Jahreszeit den Stadtteil. Es 
ist eine besondere Freude für mich, die-
sen runden Geburtstag mit Ihnen feiern 
zu dürfen. „70 Jahre, ob groß, ob klein – 
gemeinsam jeck soll’s immer sein!” – die 
Gemeinschaft, die in diesem Motto betont 
wird, gefällt mir besonders. 

Die Karnevalsgesellschaft Verberg ist 
emotionale Heimat für viele Menschen; 
und viele spüren: Es tut in diesen Zeiten 
einfach gut, Gemeinschaft zu erleben. Die 
Zeiten sind herausfordernd. Der Karneval 
in unserer Stadt kann da das Narrenschiff 
mit festem Anker sein, mehr als nur eine 
Feierlichkeit, sondern ein Fest der Tradi-
tion und Lebensfreude. Vom Karneval ler-
nen wir, uns unterzuhaken. Karneval erin-
nert uns daran, wie wichtig es ist, Freude 
zu haben und das Leben zu feiern. Wie 
das geht, das wissen Sie bei der KG Ver-
berg sehr gut. 

Seit ihrer Gründung im Jahr 1956 hat 
sich die KG Verberg als ein Ort etabliert, 
an dem Menschen jeden Alters und jeder 
Herkunft zusammenfinden, um das rheini-

Frank Meyer

sche Brauchtum zu leben. Der Verberger 
Karneval ist ein Fest für die ganze Familie. 
Besonders hervorheben möchte ich den 
großartigen Einsatz, den die Karnevals-
gesellschaft Verberg in die Jugendarbeit 
steckt. Seit 1988 stellt die KG Verberg in 
jeder Session ein neues Kinderprinzenpaar. 
Bei den Sitzungen und beim liebevoll ge-
stalteten Familienzug am Nelkensamstag 
kann man immer wieder entdecken, wie 
viel Herzblut im Verberger Karneval steckt. 

Im Jubiläumsjahr wünsche ich Prinzes-
sin Magdalena I. und Prinz Felix II. eine 
schöne närrische Zeit. Mein herzlicher 
Dank gilt allen, die sich ehrenamtlich für 
den Karneval in Verberg einsetzen und 
dieses großartige Fest Jahr für Jahr mög-
lich machen. Auf weitere 70 Jahre voller 
Karnevalsfreude, Zusammenhalt und un-
vergesslicher Momente!

Mit herzlichen Grüßen
Frank Meyer
Oberbürgermeister der Stadt Krefeld

Grüner Dyk 55  47803 Krefeld
Telefon 02151.953900  Telefax 02151.953905

info@franz-huelsmann.de 

www.franz-huelsmann.de

HANDWERK 
IN PERFEKTION



Helau,
dat Huus
kütt! 

70 Jahre   KG VERBERG

12 13

Grußworte

Meine sehr geehrten 
Damen und Herren,
liebe Freundinnen und Freunde 
der Karnevalsgesellschaft 
Verberg 1956 e.V.!

Es ist mir eine große Freude und Ehre, 
mich als Präsident des Bund Deutscher 
Karneval e. V. mit einem herzlichen Gruß-
wort an Sie wenden zu dürfen – und dies 
ganz besonders in diesem Jubiläums-
jahr, in dem Sie auf 70 Jahre gelebte 
Karnevalstradition zurückblicken können.
Die Karnevalsgesellschaft Verberg steht 

Klaus-Ludwig Fess

seit sieben Jahrzehnten für all das, was 
unseren Karneval so besonders macht: 
gelebtes Brauchtum, leidenschaftliches 
Engagement und eine Gemeinschaft, die 
Menschen verbindet – über Generationen, 
soziale Grenzen und kulturelle Hintergrün-
de hinweg.

Gerade Ihre engagierte Jugendarbeit ver-
dient höchste Anerkennung. In den Nach-
wuchsabteilungen und den angeschlos-
senen Gruppen finden junge Menschen 
nicht nur eine Bühne für Tanz, Musik und 
Tradition, sondern auch Orientierung, Halt 

und echte Gemeinschaft. Hier wird Inte-
gration nicht bloß ausgesprochen – hier 
wird sie gelebt: unabhängig von Herkunft, 
Hautfarbe, Religion, sozialem Status oder 
kulturellem Hintergrund.

Die Jugend der Gesellschaft 
zeigt eindrucksvoll, wie Vielfalt 
zur Stärke wird. 

Denn im Karneval gilt mehr denn je: „Im 
Karneval sind wir alle gleich.“ Jung oder 
alt, arm oder reich – im närrischen Trei-
ben finden alle ihren Platz. Hier zählt der 
Mensch, hier zählt das Miteinander. In 
einer Zeit, in der unsere Gesellschaft im-
mer wieder von Unsicherheit, Spaltung 
und gegenseitigem Misstrauen geprägt ist, 
setzt die Karnevalsgesellschaft Verberg ein 
kraftvolles Zeichen: für bunte Vielfalt, für 
Respekt, für Zusammenhalt und für ein 
friedliches Miteinander. Ihr Wirken zeigt, 
dass Karneval weit mehr ist als Freude und 
Feier – er ist auch ein Stück gelebte soziale 
Verantwortung. Ein Ort, an dem Menschen 
sich begegnen, Brücken gebaut werden 
und der Gemeinschaftssinn gestärkt wird.

Bei aller Liebe zur Tradition verstehen Sie 
es zugleich, das Brauchtum in die Zukunft 
zu führen. Sie bewahren Ihre Wurzeln mit 
Stolz, öffnen jedoch immer wieder Raum 
für neue Ideen und zeitgemäße Impulse. 
Damit beweisen Sie, dass Tradition nie-

mals Stillstand bedeutet, sondern leben-
dige Weiterentwicklung – getragen von 
Herz, Haltung und Mut. Im Namen des 
Präsidiums des Bund Deutscher Karneval 
e. V. danke ich Ihnen herzlich für Ihre 
wertvolle Arbeit, Ihre Treue zum Brauch-
tum und Ihren Beitrag zum gesellschaft-
lichen Zusammenhalt. Sie sind Bewahrer 
und Gestalter zugleich – ein strahlendes 
Beispiel für gelebte Karnevalskultur in 
Krefeld mit Perspektive und Leidenschaft.

Ich wünsche Ihnen weiterhin viel Erfolg, 
Freude und Begeisterung bei Ihrem Wir-
ken – und eine unvergessliche Session 
voller Gemeinschaft, Lebensfreude und 
närrischer Momente. Für den Karneval. 
Für Krefeld. Für die Region. Fasching, Fast-
nacht, Karneval haben eine Heimat und 
einen Namen! Bund Deutscher Karneval

Es grüßt Sie alle herzlichst 
Ihr Klaus-Ludwig Fess
Präsident
Bund Deutscher Karneval e.V.
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Grußworte

Frank Schreiber

Liebe Karnevalsfreunde, 
verehrte Mitglieder der KG Verberg, 

es ist mir eine große Freude und Ehre 
im Namen des gesamten Präsidiums des 
Regionalverbandes LRK recht herzlich zu 
gratulieren. 

Denn in dieser Session feiert 
die KG Verberg ein ganz besonderes 
Jubiläum: 70 Jahre gelebtes 
Brauchtum, Leidenschaft und 
närrische Gemeinschaft.

Als sich die KG Verberg im Jahr 1956 grün-
dete, konnte wohl niemand ahnen, welche 
beeindruckende Entwicklung dieser Verein 
einmal nehmen würde. Schon nach der 
ersten Session wurde die erste Tanzgar-
de ins Leben gerufen. Ein Meilenstein, der 
die Zukunft der Gesellschaft prägen sollte. 
Heute, sieben Jahrzehnte später, blicken 
wir auf drei Tanzgarden und ein überaus 
beliebtes Männerballett, die weit über die 
Grenzen der Samt- und Seidenstadt Kre-
feld hinaus bekannt und geschätzt sind. 
Sie alle sind Botschafter des karnevalisti-
schen Tanzes und tragen den Namen Ver-
berg mit Stolz in die Region.

Doch was die KG Verberg wirklich beson-
ders macht, ist ihr unermüdliches Engage-
ment für den Nachwuchs. Seit 1988, also 
seit fast vier Jahrzehnten, stellt die Gesell-

schaft in jeder Session ein Kinderprinzen-
paar. Das ist nicht nur Tradition, das ist 
ein Herzensprojekt. Ein Zeichen dafür, wie 
wichtig es ist, die karnevalistische Jugend 
zu fördern, ihr Raum zu geben, sie zu stär-
ken und ihr Verantwortung zu übertragen. 
Denn eines ist klar: Ohne Nachwuchs, 
ohne junge Menschen, die unser schönes 
Brauchtum weitertragen, hätte der Karne-
val keine Zukunft.

Darum möchte ich an dieser Stelle sagen: 
Bleibt diesem Weg treu. Stärkt weiterhin 
das Brauchtum, das närrische Treiben 
und die Gemeinschaft, hier in eurer Hei-
matstadt Krefeld und ganz besonders im 
Stadtteil Verberg, der so eng mit eurer 
Geschichte verbunden ist.

Doch Karneval ist mehr als Kostüm und 
Konfetti. Er ist ein Ausdruck von Lebens-
freude, von Zusammenhalt und von der 
Freiheit, für einen Moment die Sorgen des 
Alltags hinter uns zu lassen. Gerade in ei-
ner Zeit, in der die Welt von Krieg, Krisen 
und Unsicherheiten geprägt ist, wird uns 
bewusst, wie wichtig es ist, zusammenzu-
stehen. 

Ob Klimawandel, politische Spannungen 
oder wirtschaftliche Herausforderungen 
dürfen wir eines nicht vergessen: Mensch-
lichkeit, Humor und Hoffnung sind unsere 
stärksten Kräfte.

Der Karneval schenkt uns die Möglichkeit, 
Brücken zu bauen, Herzen zu öffnen und 
das Leben zu feiern. Er zeigt uns, dass 
Vielfalt kein Hindernis, sondern ein Ge-
schenk ist. Lasst uns auch diese Session 
nutzen, um nicht nur zu lachen, sondern 
auch Zeichen zu setzen: für Frieden, für 
Toleranz und für ein Miteinander, das über 
alle Grenzen hinweg verbindet.

In diesem Sinne wünsche ich der KG Ver-
berg, ihren Tollitäten und uns allen eine 
unvergessliche Jubiläumssession, voller 
stimmungsvoller Momente, ob in den Sä-
len oder beim Straßenkarneval. Mögen die 
Erinnerungen daran noch lange nachhal-
len und die Freude am Karneval weiter-
tragen.

So verbleibe ich mit einem dreifa-
chen, kräftigen Verberg – Helau!

Euer LRK-Präsident	
Frank Schreiber

Vennemann GmbH
Vennikelstr. 32
47802 Krefeld
Tel.: 02151/561188

169,-- €
Set mit Akku und Ladegerät

Akku-Gehölzschneider
GTA 26

Akku Power.  
By STIHL. 
ƒ
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Grußworte

Liebe Verberger,
liebe Freunde der KG Verberg,

zuerst meine herzlichste Gratulation 
zu eurem 70-jährigen Jubiläum.

Natürlich habt ihr es euch nicht nehmen 
lassen,  dass diesjährige Kabinett maß-
geblich zu unterstützen. Die aktive Ver-
bundenheit der Kabinettsmitglieder ist 
klar und deutlich erkennbar. Eine wirklich 
starke Truppe und ich freue mich persön-
lich auf die kommende Session.

Die Förderung des Nachwuchs habt ihr 
euch groß auf eure Fahne geschrieben. 
Diese ist ein fester Bestandteil im Kre-
felder Karneval. Vorneweg natürlich euer 
Kinderprinzenpaar, welches jedes Jahr ge-
wissenhaft ausgesucht wird und dem man 
schon eine gewisse Professionalität nach-
sagen kann und muß.

Auch die Organisation von drei 
Garden ist keine leichte Aufgabe.

Angefangen bei der Kindertanzgarde, 
über die Blue Devils , bis hin zur großen 
Garde Krieewel Blau – Weiß, findet jede 
Altersklasse bei euch ein zuhause.

Für diese vorbildliche Nachwuchsarbeit 
möchte ich mich an dieser Stelle im Na-

Peter Bossers

men des Comitées Crefelder Carneval 
auf das Herzlichste bedanken. Schießlich 
brauchen wir den Nachwuchs um die Zu-
kunft des Karnevals zu sichern.

Das ihr auch für Klamauk und Witz zu 
haben seid, sieht man an den Auftritten 
der Blue Angels. Ein Männerballet, dass 
es immer wieder schafft, das Publikum zu 
begeistern.

Mir bleibt nur noch euch einen wunder-
baren Kinderkarnevalszug am Karnevals-
samstag zu wünschen. Der erste Start-
schuß erfolgte übrigens bereits im Jahr 
1961 und ist ein fester Bestandteil im Kre-
felder Karneval geworden.

Uns allen wünsche ich natürlich einen 
Rosenmontagszug im Sonnenschein.

3 x Krefeld Helau
Peter Bossers
Präsident
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Grußworte

Liebe Freunde der KG Verberg,
liebe Verberger Närrinnen und Nar-
ren,

„Gemeinsam jeck!” – dieses Motto 
der Session 2025/2026 beschreibt 
wunderbar, was unseren Krefelder 
Karneval ausmacht: Zusammenhalt, 
Tradition und echte Freude am Mit-
einander.

Im vergangenen Jahr durften wir ein be-
sonderes Kapitel unserer Karnevalsge-
schichte erleben. Das 111-jährige Jubi-
läum der Prinzengarde hat eindrucksvoll 
gezeigt, wie stark und lebendig die Wur-
zeln unseres Brauchtums in Krefeld sind. 
Dieses Bewusstsein für Tradition und Ge-
meinschaft verbindet uns alle – und ganz 
besonders mit euch, der KG Verberg. Euer 
Verein steht seit Jahrzehnten für Herzblut, 
Engagement und unverwechselbare Ver-
berger Karnevals-Kultur. Viele von euch 
prägen das närrische Geschehen unserer 
Stadt seit Generationen. Darum ist es mir 
eine besondere Freude, euch heute zu eu-
rem großen Jubiläum zu gratulieren.

Herzlichen Glückwunsch 
der KG Verberg 1956 e.V. 
zum 70-jährigen Bestehen!

70 Jahre gelebter Karneval, 70 Jahre Ge-
meinschaft, 70 Jahre Geschichten, die 

Christian Cosman

unsere Stadt ein Stück fröhlicher gemacht 
haben. Auf dieses stolze Erbe könnt ihr 
wahrlich mit Freude und Dankbarkeit bli-
cken. Besonders bemerkenswert ist, dass 
ihr in eurer Jubiläumssession gemeinsam 
mit der KG Freundeskreis das Prinzenpaar 
der Stadt Krefeld stellt – ein Höhepunkt, 
der euer Engagement und eure Bedeu-
tung für den Krefelder Karneval eindrucks-
voll unterstreicht.

Ich wünsche euch für eure Jubiläums-
session unzählige schöne Momente, Be-
gegnungen voller Herzlichkeit und einen 
Karneval, der euch Kraft, Freude und när-
rische Energie schenkt. Mögen noch viele 
Jahrzehnte voller Begeisterung folgen.

Mit einem dreifachen, von Herzen kom-
menden „Prinzengarde – Helau!“

Ihr und Euer
Christian Cosman
Präsident der Prinzengarde 
der Stadt Krefeld 1914 e.V.

Zwingenbergstraße 116 - 47802 Krefeld
Tel. 02151 561313 - info@haus-kleinlosen.de

www.haus-kleinlosen.de

Die richtige Adresse für 

genussvolle Stunden – 
auch in der jecken Zeit.
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Grußworte

Liebe KG Verberg 1956 e.V.,
liebe Karnevalistinnen 
und Karnevalisten,

die fünfte Jahreszeit hat begonnen und 
wieder einmal zeigt sich, wie lebendig, 
herzlich und traditionsreich unser Brauch-
tum ist. Gemeinsam feiern wir, was den 
Karneval ausmacht: Freude, Gemeinschaft 
und das Bewahren unserer Traditionen.

In euren Reihen steht in dieser Session 
eine ganz besondere Tollität: Steffi  III., 
die am 11.11.2025 gemeinsam mit ihrem 
Prinzen Uli I. die Regentschaft über unse-
re ganze Stadt Krefeld übernommen hat. 
Was für eine Ehre für sie, für die Stadt und 
ganz besonders für euren Verein.

Doch damit nicht genug: Ihr dürft 
in diesem Jahr auch stolz auf euer 
70-jähriges Vereinsjubiläum blicken. 

Seit sieben Jahrzehnten prägt die KG Ver-
berg den Krefelder Karneval auf beson-
dere Art. Ihr steht für Zusammenhalt, für 
Engagement und für Tradition. Besonders 
hervorheben möchte ich eure großartige 
Arbeit mit euren vier Garden, die unser 
Brauchtum lebendig halten und an kom-

Thomas Vogel

mende Generationen weitertragen, ein-
fach klasse!

Und als wäre das nicht genug, organisiert 
ihr Jahr für Jahr mit viel Herzblut und 
Energie den Kinderkarnevalszug in eurem 
Stadtteil. Damit schenkt ihr den jüngs-
ten Jecken unvergessliche Momente und 
sorgt dafür, dass der Karneval auch in Zu-
kunft fest verankert bleibt.

Für euer Jubiläum wünsche ich euch 
nur das Allerbeste und verbleibe 
mit einem dreifachen, donnernden…

KG Verberg Helau!
Steffi III. Helau!
Leibgarde der Prinzessin Helau!

Thomas Vogel
Präsident Leibgarde der Prinzessin

DULEVO Deutschland

Industrie- & Straßenkehrmaschinen

D.D.V. GmbH DULEVO Deutschland - Adolf-Dembach-Straße 2a - 47829 Krefeld
Internet: www.dulevo.de E-Mail: info@dulevo.de

Scheuersaugmaschinen, Staubsauger 
und Zubehör

DULEVO Deutschland, ihr verlässlicher Partner in Reinigungsfragen:
- mehr als 35 Jahre Erfahrung auf dem deutschen Reinigungsmarkt
- Deutschlandweites Vertriebs- und Servicenetz
- Einzigartige Feinstaubfiltertechnik
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Das Prinzenpaar stellt sich vor

In die KG Verberg 1956 e.V. bin ich 
auf die wohl klassischste Art über-
haupt geraten: Eine Herrensitzung, 
reichlich Bier und ein unterschrie-
bener Bierdeckel und schon war ich 
Mitglied. Wenn man ehrlich ist, hat-
te ich danach keine Chance mehr zu 
entkommen. 

Kaum eingetreten, ging es auch schon di-
rekt weiter: Im Folgejahr durfte ich in den 
geschäftsführenden Vorstand einziehen, 
als Schatzmeister. Was auch sonst, wenn 
man beruflich die Sparkasse in Traar und 
später in Gartenstadt leitet? Vorstandssit-
zungen sind nicht immer Glanz und Gloria, 
aber ich durfte 11 Jahre lang die Kasse 
der KG verwalten. Und ich habe gut auf 
unser Vereinsvermögen aufgepasst, damit 
es sinnvoll und mit Freude eingesetzt wer-
den konnte.

2016 stand ich mit Oli und Danny auf der 
Bühne, richtig, als Finanzminister. Eine 
großartige Zeit, in der der Wunsch ent-
stand:

Das möchte ich noch einmal erleben, 
aber diesmal als Prinz, mit Federn an 
der Kappe!

Dann kam die Corona-Zeit… und mitten-
drin durfte meine Tochter Caroline I. als 
Prinzessin strahlen. Eine völlig verrückte 

Einmal Prinz zu sein...

Phase, in der „aufgeben“ niemals eine 
Option war. Gleichzeitig erlebte ich diese 
Jahre auch noch als erster Vorsitzender, 
was die Zeit umso intensiver machte.

Und dann kam der Anruf von Friedhelm: 
„Wir haben eine Prinzessin für dich, sie 
heißt Steffi.“ Ich war ehrlich überwältigt 
vor Freude.

Denn Steffi bringt alles mit:  
Bühne, Show, Musik, Ausstrahlung.

Und ich bringe meine Leidenschaft für Or-
ganisation, meine Erfahrung im Krefelder 
Karneval und vor allem die Lust mit, die-
ses Amt gemeinsam mit ihr voller Ener-
gie zu gestalten. Wir möchten Grenzen 
austesten, neue Wege gehen und frische 
Ideen einbringen.

Wird uns das gelingen? Wir sind voller Op-
timismus und wenn nicht, dann wird es 
zumindest bunt, laut und sportlich.

Krefeld Helau! 
KG Verberg Helau! 
KG Freundeskreis Helau!

Alte Kemmerhofstraße 41 · 47802 Krefeld 
T 02151 564288  · kontakt@bittner-krefeld.de

www.bittner-krefeld.de

BITTNER
IMMOBILIEN

SIE SIND BESONDERS?

Ihre Immobilie 
sicher auch.

Wir kümmern uns um eine  
professionelle Vermietung oder  
den Verkauf Ihrer Immobilie.
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Das Prinzenpaar stellt sich vor

Wenn man mir damals, als junges 
Gardemädchen der KG Verberg 1956 
e.V., gesagt hätte, dass mein Weg 
mich eines Tages bis an die Spitze 
des Krefelder Karnevals führen wür-
de, hätte ich vermutlich herzlich ge-
lacht. Und trotzdem: Nach über 26 
Jahren voller Vereinsliebe, Schweiß, 
Glitzer und einer gehörigen Portion 
jecker Leidenschaft stehe ich nun 
hier.

Mein Herz schlägt seit vielen Jahren für 
meine Blue Angels. Perfektion ist schön, 
aber Glanz kommt von innen, und den 
bringen sie mit. Konfetti im Herzen, Lä-
cheln im Gesicht, und ja, meistens tanzen 
meine Jungs nach meiner Pfeife. Meistens.
2024 durfte ich in Hüls bereits als Trina 
unvergessliche Momente erleben, getra-
gen von wunderbaren Menschen und mei-
nen Blue Angels, die mich immer wieder 
aufs Neue beflügeln.

Doch dann kam dieser eine Moment: 

Friedhelm Dill, unser Präsident, trat auf 
mich zu und stellte mir die Frage aller Fra-
gen. Prinzessin der Stadt Krefeld. Für viele 
ein Traum, für mich ein Herzenswunsch, 
der schon seit Ewigkeiten in mir glühte. 

Mit Konfetti im Herzen 
und Krefeld im Blut

Lange überlegen? Keine Chance. Das Ja 
lag mir sofort auf den Lippen.

Heute darf ich mich Prinzessin Steffi III. 
nennen, an der Seite meines Prinzen Uli 
I. Ein Traum, der geradewegs in Erfül-
lung marschiert. Gemeinsam mit unserem 
großartigen Kabinett, unseren Adjutanten 
und all den Menschen, die mit uns planen, 
lachen, üben und träumen, wird jeder Tag 
ein Stückchen bunter.

Die ersten Bühnen haben wir bereits er-
obert. Und was soll ich sagen? Es ist wun-
derschön. 

Ein Gefühl wie im Rausch,  
getragen von Krefelds Herzlichkeit.

Krefeld Helau! 
Blue Angels Helau! 
Friedhelm Helau!

Eure
Prinzessin Steffi III. der Stadt Krefeld
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Das Kabinett stellt sich vor

Auch unter den Ministern des Prin-
zenpaares Uli I. und Steffi III. ist das 
diesjährige Sessionsmotto allgegen-
wärtig: Zwei Vereine, zwei Jubiläen, 
fünf Minister. Mit den fünf Ministern 
vereinen sich jahrzehntelange kar-
nevalistische Erfahrung und der Wil-
le und der Spaß etwas im Krefelder 
Karneval gemeinsam zu bewegen. 

Eine inzwischen bekannte und beliebte 
Besonderheit unseres Kabinetts ist die 
persönliche und stimmungsgeladene Vor-
stellung der Minister auf jeder Bühne. Egal 
ob großer Saal, Kleingartenverein oder 
Kindergarten - Gemeinsam jeck gehen wir 
mit allen Jecken „All in”. Wir freuen uns 
mit Euch zusammen gemeinsam jeck viele 
unvergessliche Abende zu verbringen, die 
unbeschwerte Zeit zu genießen und natür-
lich einen Rosenmontagszug im Sonnen-
schein zu feiern.

Also liebe Leute, gebt fein acht, 
wir haben Euch was mitgebracht:

Ich bin Mätzchen. 
Ich bin Euer Minister für „Kalle und den 
jecken Vertäll“. Als Minister für kalle und 
den jecken Vertäll möchte ich mit vie-
len Jecken ins Gespräch kommen und  
unabhängig von Vereinsfarben und Stadt-
teil eine tolle Session verbringen, denn 
wir sind „Gemeinsam Jeck”. Als Kind aus 

Gemeinsam Jeck – Die Minister des Krefelder Prinzenpaares 
Uli I. und Steffi III.

dem Rheinland bin ich von Geburt an mit 
dem Karnevalsvirus infiziert. An den tollen 
Tagen, oder besser Wochen unbeschwer-
te Zeit mit netten Leuten zu verbringen 
gehört seit Kindertagen dazu und ist eine 
Erfahrung, die ich in meinem Leben nicht 
missen möchte.

Ich bin Rooooobert. 
Ich bin Euer Minister für Schrappe (sam-
meln), Schnöppe (naschen) und Kamelle. 
Als Minister für Schrappe, Schnöppe und 
Kamelle sorge ich dafür, dass kein Bonbon 
liegen bleibt, jede Naschtüte gut gefüllt 
ist und der Wurfarm stets einsatzbereit 
bleibt! Lachen, feiern und unvergessliche 
Momente mit Freunden erleben!  Ob im 
Karnevalszug unterwegs oder mit meinen 
zwei Jungs mitten im bunten Trubel – wir 
haben den Karneval im Blut und die gute 
Laune immer dabei.  Und als Träger des 
silbernen LRK-Verdienstordens gehört ein 
bisschen Ehrenamt einfach dazu.

Mätzchen Rooooobert

WIR BIETEN IHNEN
ALLES AUS 
EINER HAND 

Tel.: 02151  72 404 0
Mail: info@berdill.com
www.berdill.com

BERDILL IMMOBILIEN - 
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VERMARKTUNG
 

- Verkauf von Eigenheim 
   und Kapitalanlagen 
- Vermietung von
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VERWALTUNG
 

- WEG-Verwaltung 
- Mietverwaltung
- Bestandsentwicklung 
- Individuelle Verwaltungs-
  konzepte
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Das Kabinett stellt sich vor

Ich bin Matthias Dill. 
Ich bin Euer Minister für Drinke, Danze und 
flinke Fietse. Als Minister für Drinke, Danze 
und flinke Fietse bin ich dafür zuständig, 
dass unser Prinzenpaar und wir Minis-
ter nie durstig werden, immer eine flotte 
Sohle aufs Parkett legen und uns nie die 
Puste ausgeht. Karneval heißt für mich mit 
Freunden, Bekannten und seit neuestem 
der eigenen Familie lachen, einzigartige 
Momente erleben und Frohsinn verbreiten. 
Seit dem Jugendalter gehört der Karneval 
zu mir, wie das Eishockey zu Krefeld. Durch 
verschiedene Aktivitäten wie das aktive 
Tanzen, Mitglied des Elferrates auf den gro-
ßen Sitzungen der KG Verberg und zuletzt 
durch meine Vorstandsarbeit habe ich alle 
karnevalistischen Feuertaufen bestanden.

Ich bin Lorenz Paech. 
Ich bin Euer Minister für das Schlote zu 
luren - Schrecken der Dächer, aber Held 
der Herzen. Als Schlotelurer sorge ich im 
Kabinett dafür, dass alles rund läuft, ich 
bin immer zur Stelle und habe meine Au-
gen überall und nirgends. Karneval heißt 
weiter für mich: tanzen, lachen, feiern 
mit Freunden oder die es werden können. 
Einfach mit allen, die eine unbeschwerte 
Zeit, mit lachen oder mal ’nem Tränchen 
verbringen möchten, dies zu erleben. Auf 
der Bühne mit meinen Männern das Publi-
kum zu begeistern und selbst bei Höchst- 
leistung nicht den Spaß zu verlieren.

Matthias Lorenz

Ich bin die 
Wendler 
und hab mit dem 
Wendler nix an’e 
Kappe. Ich bin Eure 
Ministerin für Pillen 
(Tabletten, Medi-
zin) und Pinunzen 
(Geld, Finanzen). 
Als Ministerin für  
Pillen und Pinunzen 
will ich dafür sorgen, dass alle Jecken ge-
sund bleiben und das nötige Geld für Spaß 
und Kamelle ausreichend zur Verfügung 
steht. Karneval ist für mich nicht nur eine 
„Bonus” Jahreszeit - es ist ein Lebens-
gefühl, das mich seit meiner Jugend be-
gleitet und fasziniert. Die „5. Jahreszeit” 
bedeutet für mich Gemeinschaft – Zeit in 
der ich mit Freunden und mit Menschen 
jeden Alters und Herkunft gemeinsam la-
che, singe, jeck sein kann und diese ein-
zigartige Atmosphäre genieße.

Gemeinsam Jeck – Die Minister des Krefelder Prinzenpaares 
Uli I. und Steffi III.

… wünscht Euch 
   der Held der Herzen und 
     Schrecken der Dächer.

Lorenz Paech
Minister fürs Schlote te lure

Die KG Verberg jubiliert,
seit siebzig Jahren bunt marschiert
die Garde - stolz in blau und weiß,
für immer jung im Narrenkreis!
 
Helau und alles Gute für die
nächsten 70 Jahre …

Lorenz Paech – Schornsteinfeger und Energieberater
Energieausweise und Beratungen 

0 21 51 /41 05 939 lorenz.paech@gmail.com
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Das Kinderprinzenpaar stellt sich vor

Wir haben für die Jubiläumssession 
ein tolles Kinderpinzenpaar: Seine 
Tollität Prinz Felix II. (Quadbeck)
und Ihre Lieblichkeit Prinzessin 
Magdalena I. (Engel)

Die ersten Auftritte haben sie mit Bravour 
gemeistert. Beide sind nicht auf den Mund 
gefallen und gehen offen auf die Narren-
schar zu. Anfängliche Schüchternheit wird 
mit jedem weiteren Auftritt abgelegt. Vom 
Prinzen wird gesagt, dass er das Grinsen 
in den Mundwickeln festgetackert haben 
muss!

Apropos Prinz! Das war in diesem 
Jahr nicht so einfach und hat 
„Last-Minute“ doch noch geklappt.

Als Präsident der Gesellschaft liegt es 
in meiner Verantwortung, natürlich mit  
Unterstützung des Vorstandes und der 
Mitglieder, dafür zu sorgen, dass wir für 
jede Session ein passendes Kinderprin-
zenpaar haben. Bisher war das auch kein 
großes Problem, wobei es immer schwie-
riger war, einen Prinzen zu finden als 
eine Prinzessin. Schließlich haben wir in 
unserer Kindertanzgarde ganz viele kleine  
Tänzerinnen, die alle davon träumen, 
Prinzessin zu werden.

Die Prinzessin war auch sehr schnell ge-
funden. Bereits Mitte Mai stand fest, wer 

Kaum zu glauben, 
ein Prinz in allerletzter Minute!	 Friedhelm Dill

die KG Verberg als Prinzessin in die Jubilä-
umssession führen wird.

Für den Kinderprinzen-Scout war ausge-
rechnet in der Jubiläumssession die Suche 
nach einem Kinderprinzen eine echte Her-
ausforderung. Früher mussten die Jungen 
von den karnevalistisch infizierten Eltern 
davon überzeugt werden, dass ihr Sohn 
als Kinderprinz mit einer gleichaltrigen 
Kinderprinzessin auf die Bühne gehen soll. 
Heute ist das anders: mittlerweile müssen 
die Eltern überzeugt werden! Dabei ist 
nicht immer die finanzielle Situation aus-
schlaggebend, sondern mehr und mehr 
die Sorge, dass der Sohn, aber auch die 
Eltern, der zeitlichen und persönlichen 
Belastung in den sechs Wochen der Kar-
nevalszeit nicht gewachsen sein könnten 
oder die schulischen Aktivitäten in der Zeit 
leiden könnten. Die langjährige Erfahrung 
zeigt aber, dass die Kinder in dieser Prin-
zenzeit heranreifen und lernen, sich in der 
Gesellschaft menschlich und sozial zu en-
gagieren und zu etablieren.

Nach monatelanger intensiver Suche und 
Aufrufen in den sechs Grundschulen der 
Umgebung vor und nach den Ferien sowie 
in den Vereinen und über die lokalen Info-
Magazine wurde dann doch noch ein Prinz 
wachgeküsst. 

Die Deadline, die der Vorstand gesetzt 
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Das Kinderprinzenpaar stellt sich vor

hatte, war Dienstag, der 23.09.2025! Da-
nach wäre die Prinzessin allein in die Ses-
sion gegangen.

Am Montag, den 22.09. erhielt ich eine 
E-Mail mit folgendem Inhalt: „nach dem 
Aufruf an unserer Schule, dass ein Prinz 
gesucht wird, habe ich mit meinem Sohn 
gesprochen und er hätte Interesse daran, 
den Prinzen zu stellen”.

A Prince Was Born!

Wir haben endlich einen Prinzen ge-
funden – einen Felix – der Glückli-
che! Und damit muss die Prinzessin 
nicht alleine die Session bestreiten 
unter dem Jubiläumsmotto „70 Jah-
re, ob groß, ob klein – gemeinsam 
jeck soll’s immer sein!”

Puh – das war knapp – aber, wie die bei-
den schon bewiesen haben - richtig gut!
Jeder, der einmal auch nur annähernd 
etwas damit zu tun hatte, weiß, unter 
welchem Druck nun die Vorbereitungen 
auf die Session laufen mussten, um alles 
rechtzeitig für das Karnevalserwachen am 
02.11.2025 vorbereitet zu haben. Als da 
wären die Gestaltung, Bestellung, Anpas-
sungen von Orden, Prinzenkappe, Jogis 
(Paias), Ornat, Wurfmaterial u.v.m.. Es 
war (fast) alles zum Start fertig und das, 
was nicht da war, ist niemandem aufgefal-
len. Großer Dank an die Eltern!

Nun wünschen wir den beiden
 jungen Tollitäten eine tolle Session 
mit begeisternden Auftritten und 
Karnevalszüge im Sonnenschein!
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Die Kindertanzgarde der KG Verberg 
ist seit nunmehr 26 Jahren eine feste 
Institution in der KG Verberg und in 
ganz Krefeld. Sie dient unserem Kin-
derprinzenpaar als Begleitgarde und 
ist in diesem Jahr mit einer Größe von 
27 Kindern so groß, wie nie zuvor.

Es scheint ein rechtes Chaos zu sein, 
wenn man am Mittwochnachmittag ab 
17:00 Uhr in die Trainingshalle der Kinder-
tanzgarde kommt. Bis zu 27 quirlige und 
energiegeladene junge Mädchen zwischen 
6 und 12 Jahren rennen, flitzen und flie-
gen über den Hallenboden bis nach we-
nigen Minuten zu einem gemeinsamen 
Aufwärmtraining aufgerufen wird. Ab 
dann beginnt die konzentrierte Arbeit an 
den Tänzen. Aufwärmen, Spagat, Stand-
spagat, Beine schmeißen, alles das gehört 
zum kleinen 1x1 eines Tanzmariechens. 
Genau darauf werden die Tänzerinnen 
und in manchen Jahren auch Tänzer in 
der Kindertanzgarde vorbereitet.

Der Tanz, der am Ende der Session bis zu 
60 Mal getanzt wird, wird dann einstudiert 
und immer wieder optimiert. Neben ei-
nem klassischen Gardetanz wird auch ein 
Showtanz trainiert, der passend zum Mot-
to der KG Verberg inszeniert wird. Wenn 
es die Zeit und das Trainingspensum zu-
lassen, wird das Training mit einem klei-
nen Spiel abgeschlossen.

So groß wie nie zuvor!	 Christoph Mühlenberg

Nach den Sommerferien geht es dann an 
die Einkleidung. 27 kleine Tanzmariechen 
bekommen dann weiße Stiefel, einen wei-
ßen Rock, eine blaue Uniformjacke und 
einen Hut. Spätestens dann guckt man in 
strahlende Kinderaugen und gerührte Ge-
sichter bei Mamas und Papas. 

Für viele Kinder ist es dann das erste Mal, 
dass sie im November auf einer Bühne ste-
hen, im Rampenlicht, die Eltern im Publi-
kum sehen. Genauso ist es dann das erste 
Mal, dass die Eltern ihre Kinder auf der 
Bühne sehen. Dann kullert auch schonmal 
das eine oder andere Tränchen vor lauter 
Stolz auf das eigene Kind. Man kann sich 
in diesem Moment kaum vorstellen, dass 
es dann im Februar zur Routine geworden 
ist. Nach der Schule schnell in die Uniform, 
ins Auto, zum Auftritt, kurz aufwärmen, 
auf die Bühne, runter von der Bühne, ins 
Auto, zum nächsten Auftritt oder nach 
Hause. Eine intensive Zeit, in der es auf 
jedes Familienmitglied ankommt. 

Die Kindertanzgarde der KG Verberg
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Unsere Kindertanzgarde nimmt mit dem 
Kinderprinzenpaar insbesondere die Auf-
tritte wahr, die den Karneval zu den Men-
schen unserer Gesellschaft bringt, die 
aus eigener Kraft keine karnevalistischen 
Großveranstaltungen mehr besuchen kön-
nen. Dieser Auftrag ist einer der wichtigs-
ten in unserem Brauchtum. Bei aller Aus-
gelassenheit und Lebensfreude dürfen wir 
die, die auf unsere Hilfe angewiesen sind, 
nicht vergessen.  

Wir sind unendlich dankbar dafür, dass 
wir so vielen Kindern einen Zugang zum 

Brauchtum Karneval ermöglichen können. 
Das wäre nicht möglich ohne unser drei-
köpfiges Trainerteam, ohne ein engagier-
tes Team, das sich um die Instandhaltung 
und Ausgabe der Uniformen kümmert und 
ohne alle Mitglieder und Gönner, die mit 
ihren Beiträgen und Spenden die wirt-
schaftlichen Voraussetzungen schaffen. 
Insbesondere wollen wir uns bei den El-
tern bedanken, sie fungieren an vielen 
Tagen vor und in der Session als Taxi-
unternehmer, als fleißiges Schneiderlein, 
als Kummerkastentante und natürlich als 
Edelfans.

Die Kindertanzgarde der KG Verberg

Kaffeemaschinen Wasseranlagen Schankanlagen

Familienbetrieb

Planung Vertrieb Service| |

www.eguso.de info@eguso.de 02151 965390| |

Getränketechnik

Heyenbaumstraße 92 – 47802 Krefeld
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Die Blue Devils der KG Verberg

Wenn man bei unserer Kindertanz-
garde von einer festen Institution 
im Krefelder Karneval spricht, darf 
man diese Terminologie bei unseren 
Blue Devils nicht verändern. Nur drei 
Jahre nach Gründung der Kinder-
tanzgarde wurden die Blue Devils ins 
Leben gerufen. 

Auch mit den Blue Devils bewegen wir uns 
in unserem Jubiläumsjahr in rekordver-
dächtigen Dimensionen. 25 Jungen und 
Mädchen im Alter von 12 bis 16 Jahren 
kommen ein Mal wöchentlich zusammen, 
um gemeinsam mit den Trainerinnen zwei 
bis drei Tänze pro Session vorzubereiten. 
Auch hier ist das kontinuierliche Wachs-
tum der Gruppe sinnbildlich für die Ent-
wicklung der Tanzgruppen in der KG Ver-
berg, haben wir in der Session 2003 doch 
mit 8 jugendlichen Damen das Projekt 
Blue Devils gestartet.

Insbesondere in der Corona Pandemie hat 
die Gruppe der Blue Devils stark gelitten. 
Ausgerechnet in der Altersklasse der Tän-
zerinnen und Tänzer, die wir nur durch 
regelmäßige gemeinsame Aktivitäten an 
die KG Verberg binden können, hatten 
wir in dieser Zeit kaum Möglichkeiten der 
Ansprache. Glücklicherweise können wir 
heute sagen, dass wir uns von diesem Ef-
fekt vollständig erholt haben. 

Rekordverdächtige Dimensionen!	 Christoph Mühlenberg

So hatten wir in der Vorbereitung auf die 
diesjährige Session einige Entscheidungs-
bedarfe, die wir gemeinsam mit unserem 
Team für Kostüme und Uniformen und 
den Blue Devils lösen mussten. Die wahr-
scheinlich optisch auffälligste Verände-
rung ist das Kostüm unserer Blue Devils 
beim Einmarsch. Auf Grund der schieren 
Menge an Tänzerinnen und Tänzern und 
der Konzentration auf die Erneuerung 
anderer Kostümbestandteile mussten wir 
uns von den blauen Umhängen und den 
blinkenden Hörnern verabschieden. Mit 
hoher Intensität haben wir dann an der 
Anschaffung neuer Tanzoberteile für die 
Tänzerinnen gearbeitet. Konnten wir vor 
einigen Jahren noch Textilien im Einzel-
handel beschaffen, wird es nun immer 
häufiger notwendig, für möglichst lang-
fristige Lösungen Individualanfertigungen 
in Auftrag zu geben. 
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Die Blue Devils der KG Verberg

Glücklicherweise haben wir engagierte 
Mitglieder, wie unsere liebe Sarah Rous, 
die sich in diesem Jahr den Aufwand ge-
macht hat, aus einem Musteroberteil 
Schnittmuster für Eigenanfertigungen zu 
entwerfen und somit eine Produktion von 
knapp 50 Tanzoberteilen in den passen-
den Größen mit dem gewünschten Stoff 
sicherstellen konnte. Vielen Dank dafür. 
So ist ein einheitliches Auftreten der Blue 
Devils für lange Zeit sichergestellt.

Durch die Anpassung des Kostüms und 
den Wegfall der namensbezogenen Merk-
male, wie Umhang und Hörner, haben wir 

mit den Tänzerinnen und Tänzern auch 
einen neuen Namen für die Blue Devils 
diskutiert. Das Ergebnis der Diskussion 
stand nach kurzer Zeit in Form einer ge-
meinsamen Entscheidung in der Gruppe 
fest: Der Name soll bleiben. 

So freuen wir uns in diesem Jahr, wie in 
den letzten Jahren auch, auf großartige 
Auftritte von und mit unseren Blue Devils.

Dank gebührt an dieser Stelle 
auch den Eltern, ohne deren 
Engagement eine Jugendtanz-
gruppe nicht möglich wäre.
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Das Tanzcorps Krieewel Blau-Wiess

Die Entwicklung der Tanzgruppen in 
der KG Verberg ist seit der Neugrün-
dung der Großen Garde 1995 eine 
einzige Erfolgsgeschichte. Sicher ist 
die Erfolgskurve nicht linear verlau-
fen, aber am Ende steht ein Ergebnis, 
das vor 30 Jahren so sicher niemand 
erwartet hätte. Bei keiner anderen 
Tanzgruppe in der KG Verberg lässt 
sich die Entwicklung im karnevalisti-
schen Tanzsport, sowohl optisch als 
auch qualitativ und quantitativ so 
gut erkennen, wie beim Tanzcorps. 

Nach dem ersten großen Umbruch im 
Jahr 2006, hervorgerufen durch die ersten 
Tänzerinnen und Tänzer, die der Kinder-
tanzgarde und den Blue Devils entwach-
sen waren, waren wir gezwungen, die 
Optik der Uniformen zu erneuern. Zum 
damaligen Zeitpunkt gab es 12 Tänzerin-
nen und sogar einen Tanzmajor. Die zuvor 
verwendete Uniform war für eine flächen-
deckende Einkleidung zu aufwändig in der 
Herstellung geworden. So hatte man sich 
kurzerhand für eine etwas vereinfachte 
Optik entschieden, die dann auch in einer 
Herrenuniform, damals noch ein Uniform-
rock mit langen Ärmeln und Schwalben-
schwanz, umsetzbar war.

Mit den Jahren wuchs die Große Garde und 
auch die Möglichkeiten der akrobatischen 
Elemente in den Tänzen. Dies spiegelte 

Von der Großen Garde der KG Verberg 
zum Tanzcorps Krieewel Blau-Wiess

sich nach und nach auch in den Unifor-
men wider. So wurde erst der Federbusch, 
der die Hüte viele Jahre zierte, aus der 
Uniform entfernt. Aus den Uniformröcken 
der Tänzer wurden kurzerhand Westen 
geschneidert und es wurden Tanzhemden 
hergestellt, die bei den mittlerweile immer 
häufiger in den Tänzen verwendeten, ak-
robatischen Elementen neue Dimensionen 
der Bewegungsfreiheit ermöglichten.

Mit der tänzerischen Entwicklung stieg 
auch der Anspruch an die Uniform. 

Eine schwere Samtuniform, in Form einer 
langärmligen Jacke, ein schwerer Samt-
Rock und ein Hut passten einfach nicht 
mehr zur tänzerischen Realität der Großen 
Garde. So wurde es im Jahr 2013 durch 
viele großzügige Spenden ermöglicht, 
eine neue Uniform in einer renommier-
ten Schneiderei in Köln zu entwerfen und 
fertigen zu lassen. Die Große Garde war 
nunmehr in der Gegenwart des modernen 
karnevalistischen Tanzsports angekom-
men, sowohl optisch als auch tänzerisch.

Einzig der Name erinnerte noch an die 
jungen Frauen und später auch Männer in 
einer Uniform, die einer klassischen Garde 
im rheinischen Karneval nachempfunden 
war. Die Tänze, sowie der gesamte Büh-
nenauftritt der Großen Garde hatten mit 
klassischem Gardetanz schon lange nichts 
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Das Tanzcorps Krieewel Blau-Wiess

mehr zu tun. So war es in den Ausläufen 
der Corona-Session 2022, dass auf Bestre-
ben unseres Geschäftsführers Christoph 
Mühlenberg alle Mitglieder der Großen 
Garde eingeladen wurden, um nun auch 
namentlich ein Tanzcorps aus der Taufe 
zu heben. Neben der neuen Namensge-
bung war es aber auch an der Zeit Ver-
antwortung für die weitere Entwicklung in 
die Reihen der Tänzerinnen und Tänzer 
zu geben. So wurde neben einem neuen 
Namen, auch ein ganzes Organigramm 
diskutiert, welches ein 1. Tanzpaar, eine 
Kommandantin, einen Vize-Kommandan-
ten, eine Uniform-Beauftragte und eine 
Kassiererin vorsah. 

In vielen Punkten herrschte bei besagtem 
Termin schnell Einigkeit. Die Tanzgrup-
pe sollte weiterhin wachsen, ein neuer 
Name, der uns regional breiter aufstellt, 
sollte helfen. Eigenverantwortung in der 
Gruppe war bei vielen Akteuren sehr will-
kommen und wurde dankend angenom-
men. Schnell fanden sich Personen für 
die zu besetzenden Ämter, wurden doch 
die Aufgaben, die ohnehin bereits durch 
einzelne Personen in der Gruppe über-
nommen wurden, nur per Definition einer 
bestimmten Funktion zugeordnet. Einzig 
der Name war Gegenstand einer langen 
Diskussion. Es sollte ein moderner Name 
sein, klar, ohne viel Komplexität. Es soll 
ein Bekenntnis abgegeben werden zum 

Heimatverein, der KG Verberg, trotzdem 
aber ein überregionales Publikum ange-
sprochen werden. Alle diese Anforderun-
gen sahen wir schlussendlich im heutigen 
Namen verwirklicht: 

Tanzcorps Krieewel Blau-Wiess! 

Wir sind stolz darauf, dass die Bemü-
hungen, die jede und jeder einzelne in 
diesen Prozess gesteckt hat, in unserer 
Jubiläums-Session in einem Tanzcorps be-
stehend aus 35 Tänzerinnen und Tänzern 
münden. Wir müssen uns weniger denn je 
hinter den großen Tanzgruppen der Kar-
nevalshochburgen verstecken. Das alles 
haben wir geschafft, ohne dabei unsere 
DNA zu verlieren. 

Danke an alle, die daran 
beteiligt waren.
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Orgateam Tanzcorps Krieewel Blau-Wiess

Kommandantin Vera von der Weyden und 
Vize-Kommandant Simon Wagener

1. Tanzpaar Lukas von der Weyden und 
Katharina Bienert

Kassiererin Marie Koeters und Uniformbeauftragte Friederike Seelhoff (leider ohne Foto)

Das Tanzcorps Krieewel Blau-Wiess

cartech-krefeld.de
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Die Blue Angels

Wenn die Bühne bebt und das Pub-
likum vibriert, dann stehen die Blue 
Angels im Programm. Man spürt ihre 
Energie und Freude am Tanzen. Die 
tun nix, die wollen nur spielen! Und 
das Publikum begeistern!

Jedes Jahr gibt es eine neue mitreißende 
Show. Und nein, sie sind kein Männerba-
lett. Kein Tütü! Die Blue Angels sind eine 
Truppe von verrückten Männern, die dem 
Publikum einheizen. Dafür wird jeden 
Donnerstag ordentlich trainiert und ein-
mal im Jahr findet ein Trainingslager statt, 
in dem die neuen Tänze trainiert werden. 
Auch betreutes Tanzen genannt, denn 
bei den Proben läuft es auch mal nicht so 
glatt. 

Was aber glatt läuft ist der Zusammenhalt 
in dieser starken Gemeinschaft. Jeder darf 
dort sein wie er ist. Aber Vorsicht, jeder 
wird auch mal „aufs Korn“ genommen. 
Gerne wird hierbei genascht und das eine 
oder andere kühle Getränk – meistens 
mit „Plopp!“ - zu sich genommen. Spaß 
und Herzlichkeit kommen hier garantiert 
nicht zu kurz. Das zeigt sich auch auf der 
Bühne. Ihre blauen Hosen und die blauen 
Mützen, gepaart mit den weißen T-Shirts, 
ergeben eine perfekte Kombination, um 
die Farben ihres Vereins, KG Verberg wie-
der zu spiegeln. Ganz wichtig ist auch ihr 
Maskottchen, der Chantalle! 

Bühne frei, wir sind dabei! 	 Anita Louven

Ja, richtig gehört, DER Chantalle.

Ein Tiger mit ebenso blauer Mütze, blauer 
Hose und weißem T-shirt.

Der Chantalle begleitet die Blue Angels zu 
jedem Auftritt. Auch darf beim Einzug in 
den Saal das eigene Intro des Blue Angels 
nicht fehlen. Hierbei sitzt DER Chantalle 
hoch oben auf seinem Stuhl und führt die 
Blue Angels an. 

In der fünften Jahreszeit sind die Blue An-
gels zu Hause und in Ihrem Element. Aber 
nicht nur dann, sondern auf Wunsch auch 
in den anderen vier Jahreszeiten.

In diesem Sinne ein dreifach 
donnerndes Blue Angels Helau…

MIT SICHERHEIT GUT GERÜSTET.

Gerüstbau Meiners GmbH & Co. KG | Dießemer Bruch 68
47805 Krefeld | Telefon 02151 54 27 39 | geruestbau-meiners.de
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Tanztraining

Bei knapp 100 aktiven Tänzerinnen 
und Tänzern aufgeteilt auf vier Tanz-
gruppen in der KG Verberg, sind wir 
froh und glücklich, dass wir derzeit 
sieben Damen haben, die sich um 
die tänzerischen Belange und vieles 
mehr in unseren Tanzgruppen küm-
mern.

Für weit mehr als 100 junge 
und ältere Menschen waren und 
sind die Tanzgruppen der 
erste Schritt in unseren Verein. 

Damit sind die Trainerinnen eben dieser 
Tanzgruppen in vielen Fällen der erste 
persönliche Kontakt und auch das Gesicht 
der KG Verberg, wenn es im Frühjahr mit 
den ersten Trainings wieder losgeht. 

Tanztraining	 Christoph Mühlenberg

Sie holen Kinder und Erwachsene da ab, 
wo sie stehen, mal mehr mal weniger 
karnevalistisch vorgebildet und versuchen 
dann ganz behutsam die Selbstverständ-
lichkeit, mit der wir seit 70 Jahren Karne-
val feiern, bei unseren neuen Tänzerinnen 
und Tänzern und in vielen Fällen auch de-
ren Eltern auf fruchtbaren Boden fallen zu 
lassen. Dass genau das in über 30 Jahren 
sehr gut funktioniert hat, erkennen wir an 
dem großen Zuspruch, den wir mit unse-
ren Tanzgruppen derzeit erfahren.

Unsere Trainerinnen sind weit mehr als 
„nur” verantwortlich für die Durchführung 
des Trainings und das Vermitteln einer 
Choreografie. Sie begleiten eine Vielzahl 
der Auftritte in der Session, denn nicht 
selten werden kurzfristig Änderungen an 

wichtigen Elementen im Tanz notwendig, 
es muss spontan jemand etwas in ein Mi-
krofon sprechen, Hüte, Hörner und Män-
tel müssen auf der Bühne gehalten wer-
den oder der DJ, wenn denn vorhanden, 
braucht eine Detaileinweisung in einen 
Musikfundus in Form eines USB-Sticks mit 
knapp 20 Musikdateien. All diese Aufga-
ben werden, auch wenn im Fall des Mikro-
fons nur bei absoluter Alternativlosigkeit, 
von unseren Trainerinnen in der Session 
übernommen.

Insbesondere die Auftrittszeiten unse-
rer Kindertanzgarde sind nicht immer 
mit konventionellen Arbeitszeiten verein-
bar. Aus diesem Grund sind wir dankbar, 
dass sich drei Mütter der Kindertanzgarde 
bereiterklärt haben, die Trainerinnen bei 
diesen Auftritten zu unterstützen und als 
Betreuerinnen einen reibungslosen Auf-
tritt der Kindertanzgarde sicherzustellen. 

Danke an Tamara Drösser, 
Anja Koskowski 
und Andrea Neumann.

Eine besondere Situation führte in der Vor-
bereitung auf diese Session bei den Blue 
Angels zu einer zeitweiligen Veränderung. 
Wenn eine Tanzgruppe von der Prinzes-
sin der Stadt Krefeld trainiert wird, muss 
man insbesondere mit fortschreitender 
Zeit in Richtung November auf eben diese 

häufiger verzichten. Ersatz war in diesem 
Fall schnell in Form einer Co-Trainerin ge-
funden. Ulrike von der Weyden hat sich 
bereiterklärt ihre Funktion als Betreuerin 
der Blue Angels auszuweiten und unseren 
Vollblut-Athleten den letzten Feinschliff zu 
verpassen. Dafür vielen Dank.

Am Ende wollen wir uns insbeson-
dere bei unseren Trainerinnen be-
danken. Eine KG Verberg ohne Tanz-
gruppen ist heute undenkbar und 
genau das ist das Ergebnis eurer jah-
relangen Arbeit. Vielen Dank dafür.



 
Karneval in Verberg mit der KG Verberg 
 
 
 
 

  
 www.karneval-verberg.de 
 info@karneval-verberg.de 

Liebe Mitglieder, 
liebe Freundinnen und Freunde, 
liebe Verberger, 
 
gerne möchten wir mit euch die jecken Tage unseres geliebten Brauchtums 
feiern. Dazu werden wir es uns von Donnerstag, den 12.02.2026 bis 
Dienstag, den 17.02.2026 im Pfarrheim Christus-König karnevalistisch 
gemütlich machen.  
 
An den folgenden Tagen steht euch im Pfarrheim die Tür offen: 
 
Altweiber-Donnerstag 12.02.2026 ab 16:00 Uhr:  
- Altweiberparty mit offener (karnevalistischer) Playlist 
- Bier vom Fass, Wein und Softdrinks 
- Kleine Snacks für kleines Geld 
 
Nelkensamstag 14.02.2026 nach Ende des Kinderkarnevalszugs:  
- Bier vom Fass, Wein und Softdrinks 
- Kleine Snacks für kleines Geld 
 
Tulpensonntag 15.02.2026 ab 14:30 Uhr: 
- Musik von der offenen (karnevalistischen) Playlist 
- Bier vom Fass, Wein und Softdrinks 
- mit Currywurst oder Bratwurst und leckeren Pommes Frites  
 
Rosenmontag 16.02.2026 ab 16:00 Uhr:  
- Musik von der offenen (karnevalistischen) Playlist 
- Bier vom Fass, Wein und Softdrinks.  
- mit Currywurst oder Bratwurst und leckeren Pommes Frites  
 
Veilchendienstag 17.02.2026 ab 19:00 Uhr:  
- 20:00 Uhr Hoppeditzbeerdigung mit dem Verberger Kinderprinzenpaar, 
der Kindertanzgarde und den Blue Devils  
- Bier vom Fass, Wein und Softdrinks 
- Kleine Snacks für kleines Geld 
- Einäscherung um ca. 22:00 Uhr 
 
Wir freuen uns auf jecke Tage mit euch! 
 
Eure KG Verberg 
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Tanztraining

Unser Trainerteam für die Tanzgruppen

Kindertanzgarde: 
Cecilia do Bonfim, Jannika Martin, Fabienne Ritterbex

Blue Devils: 
Tanja Drescher, Johanna Heinrichs

Tanzcorps Krieewel Blau-Wiess: 
Tanja Drescher, Petra Larosch, Isabell Mühlenberg

Blue Angels: 
Steffi Ridder

Tanztraining
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Ein Dankeschön an die stillen Helfer

Die KG Verberg ist ein durchaus ak-
tiver Verein. Wenn man all unsere 
Veranstaltungen addiert und auf das 
Jahr verteilt, hätten wir jeden Mo-
nat etwas zu planen, zu organisieren 
bzw. durchzuführen. Der Vorstand 
weiß um jede Veranstaltung und 
plant rechtzeitig alles Wichtige, da-
mit auch alles funktioniert. 

Ein Vorstand kann aber so viel planen, wie 
er will, die ganze Arbeit alleine machen, 
das kann er nicht. Und so kommen wir 
dann zu den unzähligen stillen Helfern, die 
es in unserer KG Verberg gibt. Und ohne 
die nichts möglich wäre.

Das fängt an bei der Vorbereitung. Neh-
men wir einmal die Kinderkarnevalssit-
zung der KG Verberg auf der Galopprenn-
bahn in Krefeld. Direkt im Anschluss an 
die letzte Kinderkarnevalssitzung wird bei 
einem treffen besprochen, was gut bzw. 
was weniger gut gelaufen ist, Verände-
rungen besprochen und in einem Protokoll 
festgehalten. 

Mit diesem Protokoll setzt sich der Arbeits-
kreis Kinderkarneval Monate vor der Kin-
derkarnevalssitzung zusammen und be-
spricht die wichtigen Dinge und verteilt 
Zuständigkeiten und Aufgaben. 

Stille Helfer		  Ralf Mühlenberg

Für jeden einzelnen beginnt 
dann die Arbeit.

Plakate entwerfen, Verteilaktionen planen 
und durchführen, Vorräte durchsehen, 
Einkäufe planen, Dinge besorgen, die für 
die Veranstaltung wichtig sind, Abspra-
chen mit Künstlern, besorgen und be-
sprechen der Veranstaltungstechnik usw. 
usw.. 

Rund 20 Aktive aus den Reihen der KG 
Verberg sind hier beteiligt und bereiten al-
les vor, so dass am Tag der Veranstaltung 
alles da ist. Und dann geht es erst richtig 
los. Unzählige Eltern und Kinder treffen 
sich am frühen Morgen auf der Rennbahn 
und bauen auf, schmücken, blasen Luft-
ballons auf, schmücken Decken und Wän-
de usw. usw.. 

Hier sind dann noch einmal 40 bis 50 
Aktive der KG Verberg zusammen und 
arbeiten im Akkord, so das alles am Nach-
mittag fertig ist und die Kinderkarnevals-
sitzung los gehen kann. 

Während der Veranstaltung stellen sich 
die Erwachsenen in den Dienst der Kinder, 
die an diesem Tag feiern dürfen, bis zum 
Umfallen. Bis zu 200 Kinder toben durch 
den Biebricher Saal und sorgen für eine 
unglaubliche Atmosphäre. 

Irgendwann ist dann auch die schöns-
te Veranstaltung einmal zu Ende. Dann 
schlägt wieder die Stunde der stillen Hel-
fer. Unglaublich viele Hände sorgen dann 
dafür, dass aus dem Kinderland wieder 
ein normaler Saal zum Feiern wird. Nach 
ein bis zwei Stunden ist alles wieder auf-
geräumt und in die Autos verstaut. Am 
nächsten Tag werden die ganzen Sachen 
dann wieder eingeräumt und bis zum 

nächsten Jahr aufbewahrt, wenn es dann 
wieder heißt: Kinderkarneval- Helau.

Der Vorstand der KG Verberg 
dankt den unzähligen stillen Helfern, 
die in jeder Session dafür sorgen, 
dass unsere Veranstaltungen zu einem 
Erfolg werden. Ohne Euch wäre das 
alles nicht möglich. Herzlichen Dank. 

Obergath 126 · 47805 Krefeld · Telefon 02151 - 3195-0

HEIZUNG, 
SANITÄR, LÜFTUNG, 
KLIMA - 365 TAGE 
IM JAHR!

Unsere 
Session kennt kein 
Aschermittwoch!
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Mitglied werden

 
KG Verberg 1956 e.V. 
Geschäftsstelle: 
Brönkel 9 
47802 Krefeld 

KARNEVALSGESELLSCHAFT 
VERBERG 1956 e.V. 
 
 

Präsident: Friedhelm Dill Geschäftsstelle: Vereinsregister: Krefeld 2441 
1. Vorsitzender: Ralf Mühlenberg Brönkel 9 Steuernummer  117/5877/0751 
2. Vorsitzender: Matthias Dill  47802 Krefeld Sparkasse Krefeld 
Geschäftsführer: Christoph Mühlenberg Tel: 01 56 – 79 079 875 IBAN: DE81 3205 0000 0000 3550 65 
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Antrag auf Mitgliedschaft 
 

Hiermit beantrage ich die Mitgliedschaft in der 
Karnevalsgesellschaft Verberg 1956 e.V. als 

 
 Aktives Mitglied Jahresbeitrag 130,00 € 
 Passives Mitglied Jahresbeitrag 70,00 € 
 Azubi, BFD Jahresbeitrag 30,00 € *) 
 Schüler, Student Jahresbeitrag 30,00 € *) 
 Garde-Mitglied Jahresbeitrag 30,00 € 
 
Name:   
Vorname:   Geburtsdatum:  
Straße:     
PLZ  Ort:      
Telefon:      
E-Mail:      
Erklärung zum Datenschutz gem. DSGVO v. 25.05.2018: 
In der Anlage befindet sich die Erklärung zur Datenschutzgrundverordnung. Nur mit dieser 
Datenschutzerklärung ist es den Vereinsmitgliedern, ob aktiv oder passiv, möglich, in vollem 
Umfang aktiv am Vereinsleben teilzunehmen. Wir müssen alle diejenigen, die diese Erklärung nicht 
abgeben, von Rundschreiben, Infos, Veröffentlichungen usw. ausschließen.  

Erklärung zum SEPA-Lastschriftverfahren: 
Die KG Verberg 1956 e.V. ist bis auf Widerruf berechtigt, den Jahresbeitrag vom nachfolgend 
aufgeführten Konto unter der Gläubiger-Identifikationsnummer DE07ZZZ00000134673 abzubuchen. 

Bei Nichtteilnahme am SEPA-Lastschriftverfahren erhöht sich der Jahresbeitrag um 5,00 €. 

Kreditinstitut:    
BIC:    
IBAN:    
Kontoinhaber:    
 

Ort, Datum:    
 

Unterschrift:      
 (Antragsteller; bei Minderjährigen Unterschrift der/des Vertreter/s/in) 
 

Unterschrift:      
 (Kontoinhaber, wenn abweichend vom Antragsteller) 
 
*) Dem Vorstand ist die Berechtigung zur Vergünstigung jeweils zum Jahresbeginn unaufgefordert schriftlich 

nachzuweisen, ansonsten wird der volle Mitgliedsbeitrag fällig.  
 

 

Inhaber/in Cordula Otto  Tel:02151-27919      Ostwall213  47798 Krefeld 

 
 MARKISENMARKISEN

Regenmarkisen
Kassettenmarkisen
Freistehende Markisen
Wintergartenbeschattung
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Wir wünschen Ihnen 
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Der neue Ehrensenator

Der neue Ehrensenator
Volko Herdick	

Ralf Mühlenberg

Beim Karnevalserwachen wurde mit 
Volko Herdick ein neuer Ehrense-
nator der KG Verberg ernannt. Seit 
vielen Jahren hilft Volko uns bei un-
seren Aktivitäten rund um das Kar-
nevalserwachen, die Kindersitzung 
und fast sogar einmal bei der Durch-
führung des Kinderkarnevalszuges. 

Nun muss man wissen, dass Volko 
mit dem Karneval eigentlich wenig bis 
gar nichts zu tun hatte. 

Er ist allerdings ein Mann mit vielen Ta-
lenten, der sich wie kein anderer im Ver-
anstaltungsbusiness auskennt und hier 
schon europaweit tätig war und ist. Seit 
vielen Jahren ist er erfolgreicher Manager 
der Rennbahn Krefeld und unterstützt uns 
mit seinen Räumlichkeiten, seinen Ideen 
und mit viel Manpower bei unseren Aktivi-
täten. 

Die Kindersitzung im Biebricher Saal ist 
mit die Größte ihrer Art am linken Nieder-
rhein und wäre ohne die Unterstützung 
von Volko nicht denkbar. In den Jahren als 
der Kinderkarnevalszug in Verberg arg in 
die Diskussion gekommen war, hat Volko 
es sich nicht nehmen lassen, zusammen 
mit uns viel Arbeit auf sich zu nehmen 
und Ideen zu entwickeln, um den Zug ggf. 
auf der Rennbahn stattfinden zu lassen. 
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Dass es dennoch nicht klappte, lag nicht 
an Volko oder an uns, aber das ist eine 
andere Geschichte. Hier und da hat man 
sie schon einmal gehört. 

Die Unterstützung von Volko geht aktuell 
noch weiter. In dieser Session werden wir 
zum ersten Mal unsere Herrensitzung im 
Biebricher Saal auf der Rennbahn durch-
führen. Wir sind überzeugt davon, dass 
wir mit Volko hier die richtige Wahl getrof-
fen haben und freuen uns schon darauf, 
hier feiern zu dürfen. 

Die KG Verberg ist Volko von Herzen 
dankbar für seine Arbeit und sein 
Engagement für die KG Verberg. Wir 
freuen uns sehr, dass wir ihn in die 
Reihe der Ehrensenatoren der KG 
Verberg aufnehmen konnten.
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Die neuen Ehrenmitglieder

Die neuen Ehrenmitglieder Ulrike und Andreas 
von der Weyden sowie Frank Pauels	 Ralf Mühlenberg

In dieser Session konnten wir Ulrike 
und Andreas von der Weyden sowie 
Frank Pauels, die seit Jahrzehnten 
Mitglieder der KG Verberg sind, zu 
Ehrenmitgliedern ernennen. Diese 
Anerkennung haben sich die drei 
durch unermüdliche Arbeit für und 
im Sinne der KG Verberg mehr als 
verdient. 

Ulrike und Andreas von der Weyden
Ob als Prinzessinnen bzw. Prinzeneltern, 
Hüter der Trainingshallen für die KG Ver-
berg, Unterstützerin der Blue Angels oder 
Helfer an jeder Stelle, die man sich bei der 
KG Verberg nur vorstellen kann, haben sie 
hervorragende Arbeit für die KG geleistet. 

Frank Pauels
Aus einer Turnhalle einen Festsaal ma-
chen, dafür braucht es Kreativität und 
Vorstellungsvermögen. Darüber hinaus 
braucht es aber auch jemanden, der an-
packen, organisieren und andere motivie-
ren kann, um zusammen im Team groß-
artiges zu leisten. Nicht nur beim Saalbau, 
auch bei den Wagen der KG Verberg und 
bei vielen anderen Dingen rund um die 
KG Verberg hat Frank sein meisterliches 
Handwerk bewiesen und im Sinne und 
zum Nutzen der KG Verberg eingesetzt. 
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Unseren neuen Ehrenmitgliedern 
danken wir von Herzen für ihren 
unermüdlichen Einsatz für die KG 
Verberg und wünschen uns, 
dass ihr der KG Verberg noch lange 
verbunden bleibt. 

Ihr Festpreis im Stadtwaldhaus Krefeld  
für Hochzeiten, Jubiläen, Geburtstage, Firmenfeiern 
Sektempfang, Buffet Stadtwaldhaus,  
alle Getränke (ohne Spirituosen)  EUR 122 / pro Person  

Kinderpauschalen:  
von 0 bis 3 Jahre: kostenfrei / von 4 bis 7 Jahre: EUR 40 / von 8 bis 15 Jahre: EUR 60 

STADTWALDHAUS KREFELD 
47800 Krefeld · Hüttenallee 108  
Telefon 0 2151. 59 37 84 · Telefax 0 2151. 59 3126  
E-mail info@stadtwaldhaus.de www.stadtwaldhaus.de 

Anzeige KG Verberg Stadtwaldhaus.qxp_Layout 1  10.12.25  11:16  Seite 1
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Der neue Wipi Preisträger

Der neue Wipi Preisträger Eckart Schürmanns	 Ralf Mühlenberg

Es ist in jedem Jahr das am besten 
gehütete Geheimnis in der KG Ver-
berg. Alle warten mit Spannung da-
rauf, wer in der neuen Session mit 
dem Wipi ausgezeichnet wird. 

Zum Ursprung. Der Wipi ist ein Preis, der 
ausgedacht von unserem ehemaligen 
Ehrensenator Karl- Heinz Buskamp, zum 
Karnevalserwachen an eine Person verlie-
hen wird, die sich im Hintergrund um die 
Dinge der KG Verberg besonders verdient 
gemacht hat. Die nicht auf der großen 
Bühne steht, sondern einfach mit Freude 
und Engagement wertvolle Hilfe für die 
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KG Verberg leistet. Ein kleiner Kreis von 
Verantwortlichen geht alljährlich in das 
stille Kämmerlein und überlegt, wer es 
denn nun in diesem Jahr werden soll. 

Und in unserer Jubiläumssession haben 
wir aus unserer Sicht wiederum einen wür-
digen Preisträger gefunden. Nun ist es so, 
wie es immer ist, es läuft nicht nach Plan 
und die Übergabe des Wipi konnte beim 
Karnevalserwachen nicht stattfinden, weil 
der Preisträger aus gutem Grund nicht 
da war. Folglich war das Geheimnis nach 
dem Karnevalserwachen immer noch ein 
Geheimnis. 

Aber man ist ja in einem Karnevalsverein. 
Improvisieren ist hier sozusagen in der 
DNA der Vorstandsmitglieder fest veran-
kert. So wurde eine private kleine Feier 
mit ordentlicher KG- Beteiligung genutzt, 
um den Wipi zu überreichen. Da diese 
Feier schon gewesen ist, kann an dieser 
Stelle das Geheimnis gelüftet werden.

Unser neuer Wipi Preisträger 
in der Session 2025/2026 ist 
Eckart Schürmanns. 

Eckart ist seit vielen Jahrzehnten Mit-
glied der KG Verberg und genauso lange 
ein wichtiger Teil in der Organisation der 
Wagen und des Wurfmaterials für die Um-
züge, an denen die KG Verberg teilnimmt. 

Als Verantwortlicher für die Wagen der 
KG Verberg war er viele Jahre im Beirat 
der KG Verberg. Mit hohem technischem 
Verständnis hat er uns sehr oft geholfen, 
wenn ein Wagen, ein Generator und sonst 
etwas nicht lief, was uns die Teilnahme an 
einem der vielen Karnevalsumzüge gekos-
tet hätte. 

Ganz besonderes Engagement zeigt 
Eckart, wenn es um die Bestückung unse-
rer vier Wagen für die drei Karnevalsum-
züge mit Wurfmaterial geht. Eine Riesen-
menge an Wurfmaterial ist zu lagern, zu 
sortieren und jeweils zu den Zügen auf 

die Wagen aufzuteilen. Wer das einmal 
miterlebt hat, weiß, was hier für Mengen 
bewegt werden. Ein LKW mit 12 to. reicht 
hierfür nicht aus. Eckart schafft es immer 
wieder, uns seine Räumlichkeiten für die-
se Verteilaktion zur Verfügung zu stellen. 
Ohne dieses Engagement wäre es unmög-
lich, so geplant und strukturiert mit diesen 
Mengen an Wurfmaterial umzugehen.

Für diese unermüdliche Arbeit, die 
im Wesentlichen im Hintergrund 
stattfindet, hat Eckart den Wipi in 
dieser Jubiläumssession mehr als 
verdient. Wir danken Eckart sehr und 
wünschen uns, dass er noch lange an 
unserer Seite bleibt. 



 

Wir freuen uns über Ihre 
Unterstützung! 

  
 www.karneval-verberg.de 
 info@karneval-verberg.de 
  

Sie wollen die KG Verberg 1956 e.V. in Form einer Spende unterstützen? 
Vielen Dank, darüber freuen wir uns sehr. 

 
Gehen Sie wie folgt vor: 

 
1. Öffnen Sie Ihre Banking-App 

2. Gehen Sie auf den Menüpunkt Überweisung 
3. Wählen Sie QR-Code scannen 

4. Scannen Sie den hier abgebildeten QR-Code 
 

 
 

5. Wählen Sie den Betrag, den Sie spenden möchten 
6. Schließen Sie die Transaktion ab 

 
Einzelspenden bis zu einer Höhe von 300,00 EUR müssen dem Finanzamt nicht durch eine 

Spendenquittung nachgewiesen werden. Hierfür reicht ein Kontoauszug oder eine 
Umsatzanzeige.  

Sollten Sie einen Betrag über 300,00 EUR gespendet haben, wenden Sie sich bitte über die 
u.g. E-Mail-Adresse an uns. Wir werden Ihnen dann eine entsprechende Spendenquittung 

zukommen lassen. 
 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 
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Die Kinderprinzenpaare 1988-2015

Kinderprinzenpaare 1988-2015

Prinz und Tollität		  Prinzessin und Lieblichkeit

Stefan I. (Peters)	 1988	 Katja I. (Sellinger)
Patrick Ralph I. (Tekock)	 1989	 Kathrin I. (Krüger)
Alexander I. (Pasch)	 1990/91	 Alexandra I. (Krohn)
Peter I. (Siebenmorgen)	 1992	 Eva I. (Sturm)
Guido I. (Herbst)	 1993	 Eva II. (Dorsemagen)
Benedikt I. (Berlemann)	 1994	 Agnes I. (Berlemann)
Sebastian I. (Schymitzek)	 1995	 Petra I. (Schreiner)
Roman I. (Hering)	 1996	 Katharina I. (Davids)
Jochen I. (Metzer)	 1997	 Daniela I. (Bittner)
Jens I. (Geraeds)	 1998	 Stefanie I. (Jendroszkowiak)
Cem Wilhelm I. (Koyun)	 1999	 Sandra I. (Benger)
Christoph I. (Mühlenberg)	 2000	 Jennifer I. (Songuer)
Constantin I. (Vennekel)	 2001	 Andrea I. ( Jendroszkowiak)
Oliver I. (Wissenbach)	 2002	 Isabell I. (Mühlenberg)
Sebastian I. (Humberg)	 2003	 Isabel I. (Conen)
Stefan Marius I. (Dorf)	 2004	 Annemarie I. (Mühlenberg)
Pasquale I. (Kleinen)	 2005	 Greta I. (Witt)
Matthias I. (von der Weyden)	 2006	 Anna Lena I. (Klein)
Maximilian I. (Dill)	 2007	 Jana I. (Raulff)
Lukas I. (von der Weyden)	 2008	 Chiara I. (Arens)
Maximilian II. (Frey)	 2009	 Katharina II. (von der Weyden)
Aleksander I. (Keppel)	 2010	 Tabea I. (Arens)
Jakob I. (Rühl)	 2011	 Lina I. (Wellen)
Tom I. (Schubert)	 2012	 Sarah I. (Rinsch)
Lars I. (Eberlein)	 2013	 Luna I. (Winkmann)
Eric I. (Brüggen)	 2014	 Grit I. (Eberlein)
Julian I. (Esters)	 2015	 Lena I. (Fuchs)
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Unser Jubiläumsorden 

  
 www.karneval-verberg.de 
 info@karneval-verberg.de 
  

Traditionell hat die KG Verberg nur in den närrischen und runden 
Jubiläumsjahren einen Gesellschaftsorden. In diesem Jahr steht auch der 
Jubiläumsorden vollkommen im Zeichen des Sessionsmottos „Ob groß, ob 
klein, gemeinsam jeck soll’s immer sein“. Die in blau und weiß gehaltenen 
Hände am Rand des Ordens stehen zum einen für die vielen fleißigen Hände 
im Vorder- und Hintergrund, ohne die die KG Verberg nicht bestehen könnte, 
aber auch für den generationsübergreifenden Zusammenhalt, der uns seit 70 
Jahren ausmacht. Darüber hinaus danken wir der Sparkasse Krefeld für die 
Unterstützung bei der Umsetzung des Jubiläumsordens. Wenn auch Sie ein 
Stück Verberger Karnevalsgeschichte Ihr Eigen nennen möchten, können Sie 
den Jubiläumsorden zum Preis von 50,00 EUR erwerben. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Bestellformular: 
 
Ich bestelle den Jubiläumsorden der Session 2026 der KG Verberg 1956 
e.V. 
Name, Vorname:           
Straße:       PLZ/Ort:     
Die Zahlung des Betrags in Höhe von 50,00 EUR erfolgt per: 
     Rechnung Lastschrift 
Unterschrift:      
 
SEPA-Mandat: 
Hiermit bevollmächtige ich die KG Verberg 1956 e.V. einmalig einen Betrag 
in Höhe von 50,00 EUR von folgendem Konto einzuziehen: 
Geldinstitut:        
IBAN:           
Kontoinhaber:      Unterschrift:     
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Die Kinderprinzenpaare 2016-2025

2016
Philipp & Mia
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2017
Jonas & Lena

2018
Ole & Helena

2019
Til & Annika

2020
Till & Lia

2021
Felix & Caroline

2022
Felix & Caroline

2023
Lea & Helena

2024
Nico & Lona

2025
Leo & Melina

Kinderprinzenpaare 2016-2025
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Ehrensenat, Ehrenmitglieder und Wipi Preisträger

Ehrensenatoren 
Bittner, Christa †
Bittner, Josef †

Buskamp, Karl-Heinz †
Conen, Heinz †
Dorf, Dr. Ulrich

Dorsemagen, Franz
Dutzi, Dr. Hagen
Evertz, Klaus †

Frey, Gerd
Furth, Ulrich

Gooßens, Ludger
Hannappel, Helmut

Hansen, Inge
Harkopf, Helga
Harkopf, Willi †
Herdick, Volko

Kathstede, Gregor
Lang, Helmut

Lindgens, Helmut †
Meincke, Karin

Mertens, Erika †
Metzer, Karl †
Pins, Willi †

Pixken, Fredy
Repschläger, Wolfgang †

Roos, Dr. Birgit
Schittges, Winfried
Schrievers, Eugen †

Schrievers, Margret †
Siebenmorgen, Gerd †
von Holtum, Margret †

Ehrenmitglieder 
Benger, Marianne-Marie †

Buttermann, Annegret
Buttermann, Günter †
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Glasmacher, Werner
Hendricks, Horst †
Krantzen, Sabine
Küsters, Hans †

Mühlenberg, Ulrike
Pauels, Frank

von der Weyden, Ulrike
von der Weyden, Andreas

Wipi-Preisträger
Arens, Dr. Larissa
Beißel, Stefanie

Dorf, Dr. Sabine †
Drees, Matthias
Drescher, Tanja

Giesing, Stefanie
Humberg, Ina
Husch, Robin

Jendroszkowiak, Anke
Krantzen, Sabine
Küsters, Tanja
Larosch, Petra

Mühlenberg, Annemarie
Mühlenberg, Ulrike

Pauels, Frank
Pilarczyk, Werner
Quick, Andreas
Ridder, Steffi

Schuster-Vennekel, Nancy
Schürmanns, Eckart

Stäglin-Schmitz, Daniela
Thäsler, Irmgard
Thäsler, Tanja
Triebels, Achim

von der Weyden, Andreas
von der Weyden, Ulrike

Wir wünschen allen Jeckinnen  
und Jecken viel Spaß im Karneval.

Moerser Landstr. 409 
47802 Krefeld  
Tel. 02151 564696 

Marienstr.89 
47807 Krefeld  
Tel. 02151 930970 

dott.ewalds@ 
gs.provinzial.com

Dott, Ewalds, Hoster  
& von Pluto Prondzinski GbR

Alaaf.
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Herrensitzung

Wenn man sagt, Karneval sind nur 
ein paar bunte Tage im Jahr, dann 
hat man die Herrensitzung der KG 
Verberg im Stadtwaldhaus wohl 
noch nicht erlebt! Für mich war es in 
diesem Jahr die erste Herrensitzung 
überhaupt – und ich kann nur sagen: 
ich bin restlos begeistert.

Schon beim Betreten des Saals sprang der 
Funke über: Unter dem Motto „1000 und 

Eine unvergessliche Sitzung – 
meine erste Herrensitzung der KG Verberg 	 Robert Pöllen

1 Nacht” erstrahlte das Stadtwaldhaus in 
einem orientalischen Flair. Die Tische und 
der ganze Saal waren liebevoll in den Ver-
einsfarben Blau und Weiß geschmückt – 
und schufen so eine festliche Kulisse, die 
sofort Lust auf ein unvergessliches karne-
valistisches Erlebnis machte.

Durch das minutiös geplante Programm 
führte Sitzungspräsident Friedhelm „Dilli” 
Dill mit Witz, Charme und einer Leichtig-

keit, die ihresgleichen sucht. Ob Bütten-
redner mit pointierten Spitzen, die groß-
artige und atemberaubende Tanzeinlage 
der PalmBeachGirls oder die Musik-Acts 
wie De Mädscherer, die den Saal regel-
recht zum Kochen brachten – ein grandio-
ses Highlight jagte das nächste.

Als ganz besonderes Highlight bleibt mir 
der Auftritt des Tanzcorps Krieewel Blau-
Wiess in Erinnerung: mit Präzision, Aus-
strahlung und atemberaubender Energie 
haben sie das Stadtwaldhaus in Begeiste-
rung versetzt und gezeigt, wie großartig 
tänzerisches Können und karnevalisti-
sches Herzblut zusammenpassen.

Mich hat vor allem die grandiose Stim-
mung begeistert – man fühlte sich sofort 
als Teil einer großen karnevalistischen Fa-
milie. Jeder sang mit, jeder lachte, jeder 
prostete dem Nachbarn zu, ob man ihn 
kannte oder nicht. Und was mich beson-
ders beeindruckt hat: 

Das Herzblut und Engagement  
aller Beteiligten, die diesen Vormittag 
möglich gemacht haben.

Die KG Verberg hat es geschafft, eine 
Sitzung auf die Beine zu stellen, die Tra-
dition, Humor und Lebensfreude perfekt 
verbindet. Für mich steht fest: Diese Her-
rensitzung gehört nicht nur zu den Höhe-
punkten der Session, sondern ist ein ech-
tes Muss im Krefelder Karnevalskalender.

Und das Beste: Nächstes Jahr findet 
die Herrensitzung im Rahmen des 
70-jährigen Jubiläums der KG Ver-
berg auf der Krefelder Galopprenn-
bahn statt – ein absolutes Muss für 
jeden Jecken! Dafür schon jetzt ein 
herzliches Dankeschön an alle, die 
dieses Erlebnis möglich machen.

47802 KREFELD-TRAAR . BÄRENSTRASSE 34 

PHONE 0 2151- 56 0672 

DRUCKEREI-PANICZEK@T-ONLINE.DE 

WWW.DRUCKEREI-PANICZEK.DE 

GESTALTUNG & TYPOGRAPHIE . DRUCKEREI . PRODUKTION

Anz KG Verberg PANICZEK.qxp_Layout 1  10.12.25  11:13  Seite 1
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Aktivitäten außerhalb der Session

Natürlich, würde der geneigte Rhein-
länder sagen. Und da beziehen wir 
den Niederrhein jetzt einfach mal mit 
ein. Auch in der KG Verberg finden wir 
nicht nur in der Zeit zwischen dem 
11.11. und Aschermittwoch Gründe 
unseren Gemeinsinn zu pflegen. 

Viele Jahre haben die Herren der Gesell-
schaft im Frühjahr kurz nach Ende der 
Fastenzeit einen Kegelpokal ausgespielt 
und in diesem Rahmen einen schönen 
Nachmittag und Abend miteinander ver-
bracht. Leider ist diese Tradition in den 
2000er Jahren etwas vernachlässigt wor-
den. Als unser Geschäftsführer Christoph 
Mühlenberg sich an die ein oder andere 
Anekdote, die er aus diesen Kreisen hörte, 
erinnert hat, wuchs die Idee das Herren-
kegeln wieder aufleben zu lassen. 

Kaum hatten unsere aktiven Damen von 
diesen Bestrebungen Wind bekommen, 
wurde nun, da es mittlerweile auch aktive 
Damen in der Gesellschaft gibt, auch ein 
durch den Verein organisiertes Kegeln der 
Damen gewünscht. 

So wurde im Frühjahr 2025 nach etwa 
20 Jahren, nicht nur ein, sondern gleich 
zwei Kegel-Pokale ausgespielt. Da der 
ursprüngliche „Hans-Fahndert-Gedächt-
nispokal“ wohl immer noch beim letzt-
maligen Gewinner steht und eben dieser 

Karneval, das ganze Jahr?  

keine Erwähnung in den Analen der KG 
Verberg gefunden hat, wurden nach einer 
kurzen Abstimmung mit der Zieh-Enke-
lin des Namensgebers des alten Pokals, 
zwei neue Pokale geschaffen. Immer im 
Wechsel werden die Damen und die Her-
ren der KG Verberg zukünftig um den 
Ralph-Tekock-Gedächtnispokal und den 
Horst-Hendricks-Gedächtnispokal kegeln. 
Beide neuen Namensgeber haben sich 
Zeit ihres Lebens in besonderer Weise um 
die KG Verberg verdient gemacht. Horst 
Hendricks war viele Jahre 1. Vorsitzen-
der der KG Verberg und wurde daraufhin 
zum Ehrenvorsitzenden ernannt. Ralph 
Tekock hat die KG Verberg in den 1990er 
Jahren nach stürmischen Zeiten als Präsi-
dent in ruhigere Fahrwasser geleitet und 
zukunftsweisend verändert. Vorwiegend 
durch seine Bemühungen konnte im Jahr 
2000 die Kindertanzgarde gegründet wer-
den. Die Arbeit dieser beiden Persönlich-
keiten wirkt in vielen Bereichen der KG 
Verberg bis heute nach.

Der 1. Gewinner des Ralph-Tekock-Ge-
dächtnispokals war im Jahr 2025 nach 
einem spannenden und heiteren Kegeln 
Markus Benga. Die 1. Gewinnerin des 
Horst-Hendrix-Gedächtnispokals war nach 
einem (wie dem Autor berichtet wurde) 
mindestens ebenso heiteren Kegelabend 
Sarah Rous. Wir freuen uns bereits jetzt 
auf eine Neuauflage in diesem Jahr.
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Aktivitäten außerhalb der Session

Im Spätsommer folgte dann unser Tanz-
gruppenabend. Der nicht etwa, wie der 
Name vermuten lassen könnte, nur für 
die Tanzgruppen gedacht ist, sondern viel 
mehr eine Möglichkeit ist, dass die Tanz-
gruppen, etwas an die Gesellschaft zu-
rückgeben können. Jedes Jahr kümmert 
sich eine andere unserer vier Tanzgruppen 
um die Durchführung des Abends. Das 
Tanzcorps hat sich im letzten Jahr neben 
leckeren Getränken und frisch zubereiteter 
Currywurst mit Pommes einen KG Verberg 
Triathlon ausgedacht. In den Disziplinen 
Bier/Fanta- Pong, Dart und Kickern wurde 
das erfolgreichste Duo auserkoren. Durch 
diverse spontane Nachmeldungen wurde 
der Turnierbaum größer als ursprünglich 
gedacht, wodurch sich der vormals auf 
zwei Stunden kalkulierte Turnierverlauf 
etwa verdoppelte. Am Ende eines span-
nenden, aber vor allem geselligen Abends, 
standen Luka und Karlo Platen als erste 
Gewinner des KG Verberg Triathlons fest.

Das Programm außerhalb 
der Session ist, wie man erkennen 
kann, mindestens ebenso 
abwechslungsreich und vielschichtig, 
wie unser Verein selbst. 

So gab es aber noch eine gemeinsame 
Aktivität mitten in der letzten Session, 
bei der alle ihre Kostüme und Unifor-
men einen Nachmittag und Abend mal 

im Kleiderschrank lassen durften. Es ging 
zum Bowling. Als Ausgleich zu den vielen 
schnelllebigen Veranstaltungen, bei denen 
man sich in der Session sieht und im Vor-
beigehen eben „Hallo” sagt, wollten wir 
unseren Mitgliedern eine Möglichkeit bie-
ten, miteinander bewusst Zeit verbringen 
zu können. Es hat viel Spaß gemacht, ganz 
ohne Wettkampfgedanken ein paar Bow-
lingkugeln über das Parkett zu rollen und 
im Nachgang bei der Brauerei Wienges 
den Abend ausklingen zu lassen. Das wer-
den wir in diesem Jahr sicher wiederholen.
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Die KG Verberg trauert

Die KG Verberg trauert um ihre ver-
storbenen Mitglieder. 

Mit Dankbarkeit erinnern wir uns an ihr 
Engagement, ihre Freude am Karneval 
und die vielen gemeinsamen Momente, 
die unseren Verein geprägt haben. Sie 
werden stets ein Teil der KG Verberg blei-
ben und in unseren Herzen weiterleben.
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Vatertagsfrühschoppen

Am 19. Mai 2025 lud die KG Verberg 
zum traditionellen Vatertagsfrüh-
schoppen an der Holzmoers, aber in 
diesem Jahr mit einer besonderen 
Neuerung:

Erstmals wurde ein Teil der Straße ge-
sperrt, um die sensiblen Wiesen an den 
Niepkuhlen im Sinne des Naturschutzes zu 
schonen. Bereits in den frühen Morgen-
stunden machten sich zahlreiche Vereins-

Stimmungsvoll trotz Regen – 
mit prominenten Gästen und viel Herzblut	 Marcus Neumann

mitglieder mit großem Engagement an 
den Aufbau. Obwohl der Tag mit Regen 
begann, ließen sich weder Papa-Gruppen 
noch Familien vom Wetter abschrecken, 
sie kamen zahlreich und sorgten von Be-
ginn an für eine fröhliche und ausgelasse-
ne Stimmung.

Für das leibliche Wohl war bestens ge-
sorgt: Der Bierwagen wurde in bewähr-
ter Manier vom Tanzcorps Krieewel Blau-

Wiess betreut, während die Blue Angels 
den Grillstand mit Herz und Glut versorg-
ten. Ein Kaffee- und Kuchenstand mit zahl-
reichen liebevoll gespendeten Leckereien 
rundete das kulinarische Angebot ab. Für 
die kleinen Gäste gab es eine Tombola mit 
vielen attraktiven Gewinnen. Musikalisch 
sorgt die Live-Band Coincedence sowie 
angemessene Musik vom „DJ Chris” dafür, 
dass trotz des Regens getanzt, gesungen 
und gefeiert wurde. Auch mehrere Schüt-
zentruppen aus Verberg waren zu Gast 
und unterstrichen durch ihre Präsenz die 
starke Gemeinschaft im Stadtteil.  

Ein besonderes Highlight war der 
Besuch des designierten Krefelder 
Prinzenpaars Uli I. und Steffi III., 
welches sich unter die Gäste mischte 
und für viele Gespräche, Fotos und 
gute Laune sorgten.

Pünktlich zum Nachmittag klarte der Him-
mel auf und bei Sonnenschein fand der 
rundum gelungene Frühschoppen einen 
stimmungsvollen Ausklang. Die KG Ver-
berg blickt stolz auf eine erfolgreiche Ver-
anstaltung zurück, die einmal mehr be-
wiesen hat:

Wetter spielt keine Rolle,  
wenn das Herz voller Konfetti ist.
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Kinderkarneval

Seit vielen Jahrzehnten gibt es ein 
Kinderkarnevalsfest in der KG Ver-
berg. Getreu unserer Idee, Kindern 
und Jugendlichen den Karneval auf 
eine sympathische, freundliche, net-
te und dem Gemeinsamen verpflich-
tete Freizeitbeschäftigung näher zu 
bringen, stellen sich die Erwachse-
nen in der KG Verberg am Tag des 
Kinderkarnevalsfestes voll in den 
Dienst der Kinder und versuchen ein 
tolles Fest hinzubekommen. 

Die ersten Karnevalsveranstaltungen 
für Kinder sind länger als 50 Jahre her. 

Nach dem Kinderkarnevalszug traf man 
sich im Pfarrheim der Christus König Kir-
che in Verberg und tollte ausgelassen bei 
Limo und Kuchen durch das Pfarrheim. 
Die ersten Kinderkarnevalsfeste die der 
Schreiber dieser Zeilen erlebt hat, waren 
in der Scheune von Gut Heyenbaum und 
hatten schon zu dieser Zeit Kultstatus im 
Krefelder Kinderkarneval. Mit einem Prä-
sidenten, der nur für die Kinder da war, 
mit einem Kinderprinzenpaar der KG Ver-
berg, mit Tänzerinnen und Tänzern aus 
den eigenen Reihen, wurde (immer noch) 
bei Limo und Kuchen gefeiert. Ausgesuch-
te Programmpunkte rundeten einen tollen 
Nachmittag, an dem die Kinder viel Spaß 
hatten, ab. 

Kinderkarnevalsfest in der KG Verberg	 Ralf Mühlenberg
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Kinderkarneval

Am Ende, und das ist bis heute so, reg-
net es Luftballons aus einem zuvor aufge-
hängten und gefüllten Netz auf alle Kinder. 
Ein Riesenspaß für alle Kinder. Mittlerweile 
sind wir mit dem Kinderkarnevalsfest im 
Biebricher Saal auf der Rennbahn in Kre-
feld angekommen. 

Seit vielen Jahren stellt unser neuer Eh-
rensenator Volko Herdick uns den Saal zur 
Verfügung und dafür sind wir sehr dank-
bar. Weit über Krefeld hinaus ist unser 
Kinderkarnevalsfest bekannt und bis zu 
350 Gäste können wir an einem Sonntag-
nachmittag zum Feiern und Spaß haben 
begrüßen. Unsere Ex- Kinderprinzenpaare 
moderieren zwischenzeitlich das Kinder-
karnevalsfest und sind auch an der Orga-
nisation beteiligt. Ein extra hierfür gegrün-
deter „Arbeitskreis Kinderkarneval” fängt 
schon früh im Jahr mit der Planung dieses 
Festes an, so das alles auch gelingt. 

Und so heißt es auch im 
Jubiläumsjahr 2026 am Sonntag, 
den 08.02.2026 wieder 
„Kinderkarneval Helau”. 
Wir freuen uns jetzt schon darauf. 
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Kostüme

Die ohne jede Frage sehr erfreuliche 
Entwicklung unserer Tanzgruppen 
bringt insbesondere bei der Ausstat-
tung mit den notwendigen Kostü-
men und Uniformen jedes Jahr neue 
und andere Herausforderungen mit 
sich. Sehr deutlich haben wir das im 
Jahr 2023 zu spüren bekommen, als 
dieser Wirtschaftszweig nach 2 Jah-
ren (Corona)- Winterschlaf aus der 
Schockstarre erwachen musste. 

Seit jeher haben wir hochverdiente Mit-
glieder in unseren Reihen, die sich in 
emsiger Arbeit Jahr für Jahr um die Aus-
stattung unserer Tanzgruppen kümmern. 
Nachdem zuletzt unsere beiden Ikonen an 
der Nähmaschine, Ulrike Mühlenberg und 
Irmgard Thäsler, ihr ehrenamtliches En-
gagement aus privaten und gesundheit-
lichen Gründen deutlich reduzieren muss-
ten, sind wir froh und glücklich ein neues, 
tragfähiges Gespann gefunden zu haben. 

Die rund 300 Uniformteile für die Kinder-
tanzgarde und 150 Kostümteile für die 
BDs verwalten und hüten seit dieser 
Session Martina Fischer und Sarah Rous. 
Nicht nur die Ausgabe der rund 450 Uni-
formteile, sondern auch die notwendige 
Neuanschaffung, bzw. Fertigung neu-
er Uniformteile durch die Expansion der 
Tanzgruppen sind bei begrenzten Mitteln 
eine Aufgabe, die im letzten Jahr hervor-

Kostüme und Uniformen, 
soweit das Auge reicht!  	 Christoph Mühlenberg

ragend gemeistert wurde. Dank gebührt 
all denen, die sich in der Vergangenheit 
und in der Gegenwart mit diesem für die 
KG Verberg elementaren Thema ausein-
andergesezt und ihre ehrenamtliche Hilfe 
zur Verfügung gestellt haben.

Nicht nur die Kindertanzgarde und die 
Blue Devils müssen mit Uniformen und 
Kostümen ausgestattet werden. Ein gro-
ßer Aufwand bei Instandhaltung und Ver-
waltung geht auch mit der Uniform des 
Tanzcorps einher. Durch die Bereitschaft 
innerhalb des Tanzcorps einige Tätigkeiten 
in diesem Zusammenhang in den eigenen 
Reihen abzubilden, konnten wir die in der 
Vergangenheit durch Ulrike Mühlenberg 
übernommenen Aufgaben teilweise auf 
die neue Verantwortliche für Uniformen, 
Friederike Seelhoff, übertragen. Dass wir 
heute bis zu vier Personen benötigen, um 
den Arbeitsaufwand aufzufangen, der in 
der Vergangenheit durch Ulrike geleistet 
wurde, zeigt einmal mehr das starke 
Wachstum unserer Tanzgruppen, aber 
auch wie viel Arbeit und Zeit in diese  
Tätigkeiten eingeflossen ist. An dieser 
Stelle gilt es, sich noch einmal ganz explizit 
bei Ulrike für die Arbeit in den letzten 25 
Jahren zu bedanken. Friederike Seelhoff 
wird bei größeren Änderungen und Neu-
anschaffungen durch das Atelier Mergler 
unterstützt. Für das Tanzcorps verwaltet 
Friederike derzeit bis zu 400 Uniformteile.

Auch unsere Männergarde, die Blue An-
gels, hat ein fest definiertes Kostüm, das 
in jedem Jahr passend zum Tanz durch 
kleine Accessoires ergänzt wird. Hier un-
terstützt unsere liebe Ulrike von der Wey-
den die Herren der Schöpfung neben ihrer 
Aufgabe als Co-Trainerin und Betreuerin, 
es bleibt dabei, eine Frau für alle Fälle. Je-
des Jahr aufs Neue wird der Tanz der Blue 
Angels mit paillettenverzierten Hüten, 
Jacken, leuchtenden Handschuhen oder 
T-Shirts, die Muskeln dahin zaubern, wo 
sonst eher Energiereserven für schlechte 
Zeiten zu erwarten sind, in Szene gesetzt. 

Ohne alle die, die in den vorherigen Zei-
len erwähnt wurden, wäre ein Verein mit 
4 Tanzgruppen, 100 aktiven Tänzerinnen 
und Tänzern und fast 1.000 Uniform- und 
Kostümteilen nicht möglich. Ihr bringt 
kleine Mädchenaugen am Tag der Uni-
formausgabe zum Leuchten, ihr schafft 
die Grundlage für tänzerische und akro-
batische Höchstleistungen und tragt einen 
wesentlichen Anteil dazu bei, dass wir bei 
vielen Veranstaltungen im rheinischen Kar-
neval unser Publikum verzaubern können. 

Vielen Dank dafür.
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Stammtische

Vor zwei Jahren fand sich erstmals 
eine kleine Gruppe von vier enga-
gierten Mitgliedern der KG Verberg 
zu einem informellen Stammtisch 
zusammen. Was damals als gemüt-
liches Beisammensein in lockerer 
Runde begann, entwickelte sich 
rasch zu einem festen Bestandteil 
des Vereinsleben.

Auch sind bei diesem Treffen passive Mit-
glieder in das Aktive Vereinsleben der KG 
aufgenommen worden (Unterschrift auf 
dem Bierdeckel).

Im Verlauf der letzten beiden Jahre hat 
sich der Stammtisch stetig weiterentwi-
ckelt. Die Teilnahme wuchs kontinuierlich 
an und mittlerweile treffen sich regelmä-
ßig zahlreiche Mitglieder – sowohl lang-
jährige Aktive als auch neue Gesichter –, 
um sich über aktuelle Themen des Ver-
eins auszutauschen. Dabei stehen nicht 
nur organisatorische Fragen rund um den 
Karneval im Mittelpunkt, sondern auch der 

Ein Stammtisch 
bei der KG Verberg entsteht 	 Margarete und Markus Benga 

persönliche Austausch und das gemeinsa-
me Miteinander. Der Stammtisch hat sich 
zu einer wichtigen Plattform entwickelt, 
auf der Ideen gesammelt, Erfahrungen 
geteilt und Impulse für zukünftige Aktivi-
täten gesetzt werden. Er stärkt nicht nur 
die Gemeinschaft innerhalb der KG Ver-
berg, sondern trägt auch dazu bei den 
karnevalistischen Gedanken lebendig zu 
halten und das Vereinsleben nachhaltig zu 
fördern.

Wir wünschen uns weiterhin schöne 
Stammtischtreffen in der Zukunft.

SYD
Brows & Ink

Fokus auf Natürliche Augenbrauen
Fachinstitut für Deutschland & Niederlande

Moerser Landstr. 407, Krefeld Traar  

Brow Henna 70 € 
(Farbe hält bis zu 4 Wochen, nicht 
rötlich, keine Tätowierung) 

Microblading 450 € 
(Härchenzeichnung, hält 1-2 Jahre) 

PMU/ Powderbrows 500 € 
(Leichte gepuderte Augenbrauen, Tätowierung, 
hält 2-3 Jahre)

0152 - 22 861 915

augenbrauen_krefeld_traar 

hält 2-3 Jahre)
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Der aktive Damen-Stammtisch der 
KG Verberg ist aus dem traditionel-
len allgemeinen Stammtisch ent-
standen – und hat sich im Laufe der 
Zeit zu einer fröhlichen, kreativen 
und festen Gemeinschaft entwickelt. 
Die Damen treffen sich regelmäßig, 
um gemeinsam essen zu gehen, ge-
mütlich beisammen zu sein und die 
Zeit miteinander zu genießen.

Doch nicht nur das: Wenn es um die Kar-
nevalssession geht, werden die Treffen 
auch schon mal richtig produktiv. Dann 
wird gebastelt, genäht und gewerkelt, 
denn der Stammtisch stellt häufig passen-
de oder sogar komplett einheitliche Kos-
tüme her. 

Dabei stehen Kreativität, Spaß und 
Teamgeist immer im Mittelpunkt.

So trägt der aktive Damen-Stammtisch 
mit viel Herzblut und guter Laune zum 
Vereinsleben der KG Verberg bei – und 
natürlich zum bunten Karnevalstreiben, 
das ohne sie ein gutes Stück weniger far-
benfroh wäre.

Aktiver Damen-Stammtisch 
der KG Verberg	 Margarete Benga

Stammtische

Jahnstr. 72 – 40215 Düsseldorf
T +49 (0)211 385130

b-hotel.de/b-hotel-duesseldorf

Feiern wie 

Jecken –

schlafen wie 

Könige
„Wir wünschen der 

KG Verberg eine bunte 
Jubiläumssession!“
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Wagenbau

Da ist zunächst einmal der eige-
ne traditionell am Nelkensamstag 
stattfindende Kinderkarnevalszug in 
Verberg mit einer Länge von ca. 3,5 
km Zugweg. Im letzten Jahr säum-
ten über 12.000 fröhliche Narren die 
Straßenränder. Dort ist die KG Ver-
berg mit dem meisten Personal, aber 
vor allem mit den meisten Wagen 
unterwegs: vier Stück - dazu später 
mehr.

Am Tulpensonntag geht es dann mit zwei 
Wagen und einer Piaggio-Ape als Teil-
nehmer zum Kinderkarnevalszug nach 
Stahldorf. Am Rosenmontag dann der Hö-
hepunkt des Straßenkarnevals. Vom Sprö-
dentalplatz zieht der Rosenmontagszug 
quer durch die Krefelder Innenstadt. Mit 
dabei die KG Verberg mit drei Wagen und 
zwei Fußgruppen.

Um welche Wagen handelt es sich:

Der Kinderprinzenwagen – 
„Das Seepferdchen”:

Ein Tandemanhänger, der von einem gro-
ßen PKW gezogen werden kann, von dem 
aus das Verberger Kinderprinzenpaar, 
Prinz Felix II. und Prinzessin Magdalena I. 
ihrem Narrenvolk zuwinken und ordentlich 
Kamelle werfen kann. Dieser Wagen zieht 
auf allen drei Zügen.

Die KG Verberg ist am Wochenende des Straßenkarnevals 
vom 14.02. bis 16.02. mit vier Festwagen präsent.	 Friedhelm Dill

Der Ex-Kinderprinzenwagen – 
„Die Muschel”:

Ein ca. 6 m langer ehemaliger Viehan-
hänger, der liebevoll von dem mittlerweile 
verstorbenen Wagenbauer Florian Nöfer 
zu einem schönen Karnevalswagen als 
Muschel gestaltet wurde. Auf diesem Wa-
gen präsentiert sich noch einmal das Ex-
Kinderprinzenpaar der vorherigen Session 
(Leo I. und Melina I.) immer als Eröffnung 
des Kinderkarnevalszuges in Verberg.

Der Gardewagen – „Der Strandkorb”:

Dieser 10 m lange, als riesiger Strandkorb 
gestaltete Wagen, ein früherer Tieflader, 
muss von einem großen Trecker gezo-
gen werden. Auf diesem Wagen fahren 
die Kleinsten der KG Verberg, die Kinder-
tanzgarde (6-11 Jahre) mit und die Fuß-
gruppe der Blue Devils (die 12-15jährigen 
Tänzer:innen) wird von diesem Wagen 
aus versorgt. Viele Mütter auf dem Wagen 
sorgen für einen reibungslosen Ablauf. 
Dieser Wagen hat den größten Stauraum 
für Wurfmaterial und zieht übrigens auch 
bei allen drei Zügen mit.

Das Narrenschiff – 
„Das Narrenschiff”:

Dieser ehemalige 9 m lange landwirt-
schaftliche Anhänger wurde vor ca. 35 

Jahren liebevoll zu einem Segelschiff des 
18. Jahrhunderts umgestaltet, mit ech-
ter Holzbeplankung, zwei Segelmasten 
und einer Kommandobrücke, auf der der 
Präsident und der erste Vorsitzende als 
Schiffsführung agiert. Dieser von einem 
Trecker gezogene Wagen zieht in Verberg 
und beim Rosenmontagszug mit.

Die Wagen in Schuss zu halten, bedeutet 
viel Arbeit und Organisation. Das größte 
Problem, so glaubte man bisher, ist die 
Unterbringung der Wagen. In Krefeld gibt 
es keinen uns bekannten bezahlbaren Un-
terschlupf für derartige Gefährte. Wer eine 
Möglichkeit kennt oder selber hat, darf 
sich gerne an den Präsidenten wenden. 
Aber, und das betrifft alle Gesellschaften, 
die Karnevalswagen ihr Eigen nennen, 
ein noch größeres Problem wurde uns 
im letzten Jahr beschert. Durch das Bun-
desministerium für Verkehr wurde kurz 
vor Sessionsbeginn beschlossen, dass ab 
dem 01.01.2025 alle Brauchtumswagen 
neben der jährlich üblichen Freigabe für 
Brauchtumsveranstaltung (TÜV, DEKRA 
o.ä.) nun eine Allgemeine Betriebserlaub-
nis (BE) benötigen. Das bedeutete eine 
Vollabnahme mit Ausstellung dieser BE. 
Nicht wenige Anhänger, die seit über 30 
Jahren in den Zügen mitziehen und vorher 
schon meist viele Jahre z.B. im landwirt-
schaftlichen Einsatz waren, mussten sich 

sehr kurzfristig einer solchen Vollabnahme 
unterziehen. Nicht nur, dass das für Nach- 
und Umrüstungen Kosten z.T. im höheren 
4-stelligen Bereich verursachte (oder Still-
legung), nein, auch die Prüfstellen waren 
terminlich überfordert, so kurzfristig Ter-
mine bereitzuhalten für derlei Untersu-
chungen. Abgesehen davon, dass, wenn 
die Prüfer nicht zu den Wagen kommen 
konnten, diese dann mit Sondergenehmi-
gung, Überführungskennzeichen o.ä. vor-
geführt werden mussten.

Die Frage, die sich stellte: 
wer soll das bezahlen? 

Eine weitere Frage, die berechtigter Wei-
se gestellt werden muss: warum diese 
kurzfristige Hauruckaktion? Eine Frist ab 
dem 01.07.2025 oder 01.01.2026 hätte es 
auch getan und die Situation für alle Be-
teiligten deutlich entspannt.

An dieser Stelle gilt es Danke zu sa-
gen, all denen ehrenamtlichen Hel-
fern, die geholfen haben, aber auch 
den Mitarbeitern der Prüfstellen, die 
es möglich gemacht haben, mit den 
Wagen am 01.03.2025 zum ersten 
Karnevalszug zu starten.

Übrigens: die letzte Betriebserlaubnis 
wurde erteilt am 28.02.2025!
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Die Organisation des Verberger Kinderkarnevalszuges

Es ist Karnevalssamstag in Verberg 
– 12.000 glückliche Kinder und Er-
wachsene haben über 700 Zugteil-
nehmenden beim ersten Zug der 
Session zugejubelt. 

Auf den Straßen und in zahlreichen Ga-
rageneinfahrten wird noch gefeiert, da 
kommt im Pfarrheim Christus-König eine 
halbe Stunde nach dem Zug der Krisen-
stab zusammen. Rund 20 Vertreter von 
Feuerwehr, Polizei, Ordnungsamt, Jugend-
amt, Städtischer Veranstaltungskoordina-

Balanceakt zwischen Glücksgefühl 
und Terrorabwehr	 Philipp Schmitz, Zugleiter KG Verberg

tion, Sicherheitsdienst, Rettungsdienst, 
GSAK und der KG Verberg resümieren de-
tailliert den Ablauf der Veranstaltung. Hier 
werden bereits erste Optimierungsmaß-
nahmen für das Folgejahr festgehalten. 
Wie schön, dass Verberg inzwischen bei 
den Behörden als der schönste und fried-
lichste Zug Krefelds gilt.

Nach dem Zug ist unmittelbar vor der Or-
ganisation des nächsten Zuges. Um das 
positive Bild von Behörden und Besuchern 
weiter zu stärken, sind viele Organisa-

tionsschritte notwendig. Zu Beginn steht 
die Budgetfrage sowie das Commitment 
des Vorstands. Glücklicherweise gibt es 
in Verberg einen Verein zur Förderung 
des Kinderkarnevalszuges, der sich un-
ermüdlich für die Finanzierung einsetzt 
und einen hohen 4-stelligen Betrag jedes 
Jahr aufbringt. Schon früh im Jahr müs-
sen Musikgruppen gebucht werden. Da-
von gibt es immer weniger, so dass die 
wenigen lokalen Gruppen oft ausgebucht 
sind und teilweise Anfragen im Umkreis 
von 100 Kilometern erforderlich sind. Die 
größte Herausforderung ist in jedem Jahr 
die Sicherheitslage zu bewerten. Hinzu 
kommen neue rechtliche Anforderungen, 
entweder aus der Versammlungsstätten-
verordnung oder von lokalen Behörden. 
Das Veranstaltungs- und Sicherheitskon-
zept der KG Verberg umfasst inzwischen 
38 Seiten mit 7 Anlagen für Detailzeich-
nungen. Alle während der Veranstaltungs-
dauer möglichen Geschehnisse müssen 
betrachtet und in Ablaufszenarien be-
schrieben werden. Die Sicherheit von Teil-
nehmern und Besuchern hat oberste Prio-
rität – weshalb sämtliche Zufahrtsstraßen 
seit einigen Jahren mit schweren Terror-
abwehrsperren verriegelt werden.

Logistisch ist eine solche Großveranstal-
tung eine besondere Herausforderung. 
Verkehrshelfer müssen geplant werden, 
die den Fahrzeugverkehr umleiten. In 
maßstabsgetreuen Verkehrszeichenplä-
nen werden im Vorfeld Halteverbots-
schilder und Sperrbaken positioniert. 
Hinzu kommen hunderte Fahrzeuge, die 

außerhalb der Sperrzone geparkt werden 
wollen. Ein Detailplan für die straßenver-
kehrsrechtliche Nutzungsänderung des 
Europarings als Parkzone ist hierfür er-
forderlich. In einer großen Koordinato-
rensitzung im Rathaus wird im Spätsom-
mer mit etwa 30 Behördenvertretern das 
Veranstaltungskonzept besprochen und 
feinjustiert. Während das mehrwöchige 
Genehmigungsverfahren läuft, wird das 
Anmeldeformular für Zugteilnehmende 
vorbereitet und auf der Internetseite ver-
öffentlicht. Auch zahlreiche Dienstleister 
für Technik, Absperrung, Sicherheit und 
Sanitätsdienst werden gebucht. Je näher 
der Zug rückt, desto feingliedriger werden 
die Planungen. Zeitpläne für das Zuglei-
tungs-Komitee werden verfasst und Zug-
teilnehmende über den Ablauf informiert. 
Die Reihenfolge der Zugaufstellung muss 
bestimmt werden und die Verpflegung für 
den Krisenstab eingekauft werden.

Am Karnevalsfreitag wird bereits die Zug-
aufstellung eingezeichnet, denn am Kar-
nevalssamstag geht der Aufbau bereits 
um 6 Uhr los. Um 8 Uhr trifft sich der 
Krisenstab zur Lagebesprechung, ehe um 
9 Uhr die Zufahrtstraßen nach Verberg 
geschlossen werden. Pünktlich um 11:11 
Uhr zieht er dann wieder durch Verberg 
– Krefelds schönster Kinder- und Familien-
karnevalszug. Und für den Zugleiter der 
KG Verberg sind es dann die 2 besonderen 
Stunden im Jahr, auf die er viele Monate 
hingearbeitet hat. Die vielen glücklichen 
Kinderaugen am Straßenrand sind es, wel-
che die Arbeit für ihn belohnen.

Tradition für Jung und Alt seit 1807.

brauerei-gleumes.de

Sternstraße 12 | 47798 Krefeld

Familienfeiern – Vermietung – Catering

@gleumes1807

Gleumes1807

Brauerei – Ausschank – Brauseminare 
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Die Organisation des Verberger Kinderkarnevalszuges

Unsere Leistungen für Sie:
– Arztfahrten
– Krankenhausfahrten
– Dialysefahrten
– Chemo- und Strahlentherapie
– Pflegeheimfahrten
– Tagespflege

Unsere Transportmöglichkeiten:
– Tragestuhl: Für eine bequeme  
 Beförderung.
– Rollstuhl: Sicherer Transport für 
 Rollstuhlfahrer.
– Liegend: Für Patienten, die eine 
 liegende Position benötigen.

Zögern Sie nicht, uns zu kontaktieren!
Wir sind jederzeit für Sie da 

und helfen Ihnen gerne weiter.

KTM Krankenbeförderung Niederrhein GmbH
Düsseldorfer Straße 41 · 40667 Meerbusch

Mobil: 0163 8888837
info@ktm-gesundmobil.de
www. ktm-gesundmobil.de
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Wurfmaterial

Ich bin seit 18 Jahren der „Popcorn-
Meister” der KG Verberg und kann 
da tatsächlich einiges und noch viel 
mehr berichten: sehr viel Positives, 
aber auch Nachdenkliches!

Was ist überhaupt Wurfmaterial?

Das ist das, was die Karnevalisten (alle 
ehrenamtlich und freiwillig) von Ihren 
Wagen oder aus den Fußgruppen dem er-
wartungsfrohen am Straßenrand stehen-
den Narrenvolk wie selbstverständlich zu-
werfen. Bei dem Wurfmaterial handelt es 
sich schon lange nicht mehr um „Kamel-
le“. Ursprünglich aus dem französischen 
„caramel“ wurde es bald in einen kölschen 
Begriff eingedeutscht, nicht mehr nur für 
Karamellbonbons, sondern für Süßigkei-
ten aller Art.

An dieser Stelle darf ich den aus den Me-
dien allgemein unter Jecken bekannten 
Pfarrer Franz Meurer aus Vingst zitieren: 
„Alle Züge, ob groß oder klein wie bei uns, 
werden ehrenamtlich organisiert. Alle Ka-
melle, heute auch Pralinen und andere 
süße Sachen, bezahlen die Zugteilnehmer 
selbst. Bei den Zügen gibt es eine recht 
hohe Teilnehmergebühr.”
 
Das ist dem Narrenvolk am Straßenrand 
und vielen Kritikern des Brauchtums Kar-
neval mit Sicherheit so gar nicht bewusst. 

Na ja, Wurfmaterial – 
was will man dazu großartig schreiben?	 Friedhelm Dill

Die Zugteilnehmer kaufen also aus ihrem 
privaten Portemonnaie Süßigkeiten, um 
diese wieder an andere Menschen zu ver-
teilen. Das kann und darf man durchaus 
auch als einen Teil sozialen Engagements 
betrachten.

Mit den Jahren sind aber die Jecken am 
Straßenrand auch wählerisch geworden. 
Teilweise eine bedrückende Szenerie, 
wenn man bedenkt, welche Mengen ein-
fach unbeachtet am Straßenrand liegen 
bleibt. Es handelt sich dabei um Lebens-
mittel, die es wert sind, aufgehoben zu 
werden und die dann durch die Straßen-
reinigung entsorgt werden – tonnenweise!
Leider muss auch eine gefährliche Unart 
angesprochen werden, die sich immer 
mehr bei „erlebnisorientierten Personen” 
breit macht. 

Die Teilnehmer auf den Wagen werden 
immer häufiger von aus dem Publikum 
zurückgeworfenen Gegenständen (nicht 
immer Wurfmaterial) getroffen. Das trifft 
sie völlig unvorbereitet, da sie damit aus 
dieser Richtung nichts erwarten und führt 
zum Teil auch zu Verletzungen. 

Ein Appell an dieser Stelle an alle 
fröhlich feiernden Jecken, diese Per-
sonen daran zu hindern oder min-
destens auf die Gefahren aufmerk-
sam zu machen.

Hansa-Haus 
Am Hauptbahnhof 2

47798 Krefeld

caritas

www.caritas-krefeld.de

Die
Caritas Krefeld

grüßt die KG Verberg 
und das Prinzenpaar 

der Stadt Krefeld
mit seinem Gefolge und 

wünscht eine tolle Session!

www.caritas-krefeld.de

Allen Jecken 
viel Spaß 

und dreimal 
„Krefeld-Helau!“.
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Wurfmaterial

Trotzdem lassen wir nicht ab, unser Nar-
renvolk mit den meist süßen Sachen zu 
erfreuen. Schön ist es, jährlich immer 
wieder in die strahlenden Kinderaugen 
zu sehen, die sich über das Wurfmaterial 
freuen. Und viele Sachen landen ja doch 
auch bei denen, die sich sonst keine Sü-
ßigkeiten in dem Maß leisten können, mal 
völlig unbeachtet des gesundheitlichen 
Aspektes.

Zurück zum Popcorn-Meister. Was 
bedeutet das nun aber in Zahlen für 
eine Karnevalsgesellschaft, die mit 
bis zu vier Wagen und zwei Fuß-
gruppen an drei Karnevalszügen 
teilnimmt und die auch andere Zug-
teilnehmer (Schulen, Kindergärten, 
Vereine u.a.) unterstützt, indem sie 
das Wurfmaterial auf die Gruppen 
abstimmt und besorgt?

Hier nur ein paar Eckdaten:

1. Das Wurfmaterial wird mit einem 12-
to LKW angeliefert. Nicht wegen des Ge-
wichts, sondern wegen des Volumens.
2. In der letzten Session waren es ca. 
220.000 einzelne Teile Wurfmaterial, da-
von z.B. 50.000 Beutel Popcorn, 30.000 
Tütchen Gummibären, 5000 MiniScho-
koRiegel, 300 Tafeln Schokolade, 100 
Schachteln Pralinen, 1000 Fußbälle, 3600 
Packungen Papiertaschen-tücher u.v.m).

3. Acht Personen sind alleine damit be-
schäftigt, die Liefermenge auf die einzel-
nen Wagen und Fußgruppen nach jeweili-
gem Zug zu verteilen.

Das gesamte „Paket” Wurfmaterial ist eine 
logistische Herausforderung, die schon 
bei der Bestellung beginnt.

Seit Corona ist vieles nicht nur teurer, 
sondern auch deutlich komplizierter ge-
worden. Da kann man nur froh sein, ein 
eingespieltes Team zu haben, bei dem ich 
mich hiermit herzlich bedanke.

• Neu- und Umgestaltung
• Pfl anz- und Pfl egearbeiten
• Holzterrassen
• Natur- und Betonsteinpfl aster
• Teichbau
• Bewässerungsanlagen
• Gefahrenfällung
• Zaunbau

Unsere
Leistungen

 Tel. 0 21 51/56 56 099
info@koskowski-galabau.de · www.koskowski-galabau.de

Buscher Holzweg 33 a · Krefeld-Traar

VORHER
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Das Vereinsheim

In den vielen Jahren, die der Autor 
die KG Verberg jetzt begleitet, sind 
besonders die Gelegenheiten in Er-
innerung geblieben, bei denen man 
sich früher nach den Pflichtveran-
staltungen im privaten Rahmen zu-
sammensetzen konnte und über die 
karnevalistischen Themen hinaus 
auch mal persönlich miteinander in 
Kontakt kommen konnte.

Nun sind die Kapazitäten im privaten Rah-
men irgendwann begrenzt und so hatten 
wir viele Jahre bei Inge unser Wohnzim-
mer. Hier fühlten wir uns viele Jahre auf 
gutdeutsch „sauwohl”. Leider hatten die 
zwei Corona-Sessionen und der Betriebs-
übergang im Hause Marcelli einen gewis-
sen Entwöhnungseffekt und wir waren in 
der letzten Session gezwungen ein neues 
Wohnzimmer zu finden.

Schnell war in einer Vorstandssitzung kurz 
nach der Session 2024 die Idee aufge-
kommen eine Möglichkeit in Verberg zu 
finden, in der wir in Eigenregie eine Bewir-
tung in der Zeit von Altweiber bis Ascher-
mittwoch auf die Beine stellen können. 
Da das Pfarrheim Christus-König ohnehin 
für die Zusammenkunft des Stabs des 
Familien- und Kinderkarnevalszuges am 
Nelkensamstag angefragt wurde, haben 
wir die Anfrage kurzerhand „ein wenig” 

Ein Pfarrheim wird 
zeitweilig zum Vereinsheim		  Christoph Mühlenberg

ausgeweitet und sind bei der Pfarre St. 
Christopherus in Person unseres damali-
gen Mitglieds Stefanie Beißel auf offene 
Türen gestoßen. Gerne hat sie uns die 
Anmietung des Pfarrheims für die Woche 
ermöglicht und mit uns gemeinsam alles 
möglich gemacht, um das Pfarrheim in 
eine blau-weiße Heimat zu verwandeln.

So hatten wir im letzten Jahr erstmalig 
im Pfarrheim das Angebot den Altweiber-
Donnerstag bei einem gemütlichen Ge-
tränk im Pfarrheim ausklingen zu lassen. 
Auch in diesem Jahr werden wir diese 
Gelegenheit bieten und unser Programm 
noch um den Auftritt eines Künstlers in 
den Abendstunden erweitern. 

In der vergangenen Session sollte es dann 
am Freitagabend zu den Krefeld Pinguinen 
gehen, wo wir mit fast 200 Besuchern an-
gemeldet waren. Leider fiel dieser Besuch 
einer Spielabsage zum Opfer. Kurzerhand 
haben wir das Pfarrheim geöffnet und 
konnten so, ganz unverhofft, auch an 
einem Abend, an dem sich alle auf ein 
spannendes Eishockeyspiel gefreut ha-
ben, noch von unserem neuen Domizil 
profitieren.

Auch am Nelkensamstag hatte sich dann 
unter einigen Zugteilnehmern schnell ver-
breitet, dass es noch ein leckeres Kalt-
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Das Vereinsheim

getränk und eine Kleinigkeit zu Essen im 
Pfarrheim am Zugende gibt. Dieses Ange-
bot soll auch in dieser Session wieder zur 
Verfügung stehen und wir freuen uns über 
einen friedlichen Familien- und Kinderkar-
nevalszug in Verberg mit einem schönen 
Abschluss – gerne in unserem Pfarrheim.

Am Tulpensonntag sind wir nach einem 
Karnevalszug in Stahldorf bei herrlichem 
Wetter mit vielen der blau-weißen Zug-
teilnehmer auch wieder im Pfarrheim 
zusammengekommen. Bei leckerer Cur-
rywurst und der Möglichkeit das am Frei-
tag entgangene Eishockeyspiel durch das 
folgende Auswärtsspiel per Livestream zu 
kompensieren, waren wir noch bis in die 
späten Abendstunden beisammen und 
hatten viel Spaß. Auch für diese Jahr hof-
fen wir wieder auf viele Gäste, Freunde 
und Mitglieder, die vor, nach oder während 
anderer in Verberg stattfindenden Veran-
staltungen den Weg zu uns finden.

Das traditionelle Rosenmontagsfrühstück, 
gespendet von unserer Ehrensenatorin 
Inge, wurde natürlich ebenfalls in unser 
einstweiliges Vereinsheim verlegt. Hierfür 
fanden sich schnell einige helfende Hände, 
die die Vorbereitung dieses Morgens  
übernommen haben. Bei leckeren Bröt-
chen, leckerem Aufschnitt und heißem 
Kaffee und Kakao wurden noch einmal 

die letzten Kräfte für den Endspurt ge-
sammelt. Der Rosenmontag ist nach dem 
Zug noch lange nicht vorbei. So konnten 
wir das Pfarrheim nutzen, um nach dem 
Zug bei Currywurst und Pommes den Tag 
Revue passieren zu lassen und hatten so 
einen schönen Ausklang unseres letzten 
Karnevalszugs in der Session.

An seine Kapazitätsgrenzen stieß das 
Pfarrheim dann definitiv zur Hoppeditz- 
Beerdigung am Veilchendienstag. Im pi-
ckepacke vollen Saal haben wir gerne 
einen letzten Auftritt des Kinderprinzen-
paars, der Kindertanzgarde und der Blue 
Devils gesehen. Kurz nach 22:00 Uhr 
konnten wir dann den Hoppeditz zu seiner 
letzten Ruhestätte geleiten, um ihn 242 
Tage später wieder aufleben zu lassen. 

Es war für uns eine schöne Bestä-
tigung, dass das Pfarrheim als Ver-
einsheim in diesen Tagen so gut an-
genommen wurde. Vielen Dank allen 
fleißigen Helfern bei Auf- und Abbau, 
sowie hinter der Theke, Kasse oder 
bei Bedarf im Service. Es hat mit 
euch allen, Gästen, Helfern, Freun-
den und Mitgliedern sehr viel Spaß 
bereitet das auf den Weg zu bringen. 
Wir freuen uns auf eine Fortsetzung 
in 2026.
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Freunde und Förderer

Werden auch Sie Freund/in und Förderer/in 
des Verberger Kinderkarnevalszuges! 
 

Reichen Sie die unterschriebene Erklärung gern direkt bei uns ein. 
Freunde und Förderer des Verberger Kinderkarnevalszuges e.V. 

(z.Hd. Dr. Ulrich Dorf) Heidedyk 29, 47802 Krefeld | tanja.ffvk@freenet.de 

 
Beitrittserklärung 
Hiermit erkläre ich ab _________________ (TT.MM.JJJJ) meinen Beitritt als Mitglied im 
Verein „Freunde und Förderer des Verberger Kinderkarnevalszug“ (auch als „FFVK“ 
bezeichnet) 

Name: ______________________________ Vorname: _______________________ 

Firma/Verein/Verband: ________________ Zusatz:     ________________________ 

Geb.-Datum: ________________________ Straße: __________________________ 

PLZ: _______________________________ Ort: _____________________________ 

Telefon: ____________________________ E-Mail: __________________________ 
 
Durch meine Unterschrift erkenne ich die Satzung des Vereins an. 
Der aktuelle Jahresbeitrag beträgt 11,11 € je Mitglied (Person) bzw. 111 € je juristische 
Person (Firma, Verein, Verband). 
Ich möchte stattdessen einen anderen Betrag einzahlen: _____________________  
 
_________________________________________________________________________        
Ort, Datum    Unterschrift des Mitglieds (der/des gesetzl. Vertreterin/s)  
 
Erteilung des SEPA-Lastschriftmandats  
Gläubiger-Identifikationsnummer des Vereins: DE86ZZZ00002092457 
Mandatsreferenz: Beitragsjahr + zugeteilte Mitgliedsnummer 
Ich ermächtige den Verein „Freunde und Förderer des Verberger Kinderkarnevalszug e.V.“, 
Krefeld, Zahlungen wiederkehrend von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. 
Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom Verein auf mein Konto gezogenen 
Lastschriften einzulösen. Der Mitgliedsbeitrag wird als Jahresbeitrag in voller Höhe am 
11.11. jeden Jahres fällig, auch für anteilige Jahre. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, 
beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die 
mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.  

Kreditinstitut:  _______________________ BIC: ____________________________ 

IBAN: __________________________________________________________________ 

Kontoinhaber: ___________________________________________________________ 

 
_______________________________________________________________________        
Ort, Datum   Unterschrift der/s Kontoinhaberin/s (der/des gesetzl. Vertreterin/s)  

Werden auch Sie Freund/in und Förderer/in 
des Verberger Kinderkarnevalszuges! 

 
Verberg ist bunt - besonders am Nelkensamstag! 

 

 
 

Liebe Verbergerinnen und Verberger, liebe Nachbarn, 
 

bereits seit dem Gründungsjahr 2017 unterstützt unser Verein das 
karnevalistische Brauchtum in Verberg und trägt so maßgeblich mit einer 
jährlichen Geldspende dazu bei, dass ein Kinderkarnevalszug durch 
Verberg ziehen kann! Der stolze Betrag, den wir dem Ausrichter des Zuges, 
der KG Verberg 1956 e.V., feierlich auf der Kostümsitzung überreichen 
dürfen, kommt durch unsere Mitgliedsbeiträge zusammen. 
Närrische 11,11 € je Privatperson oder 111,00 € je juristischer Person 
tragen dazu bei, dass der Nelkensamstag in Verberg für Groß und Klein ein 
besonderer Tag ist und auch künftig bleiben wird! 
 
Wir freuen uns jederzeit über neue Mitglieder, die gemeinsam mit uns 
dazu beitragen, das Brauchtum zu erhalten. Umseitig finden Sie eine 
Beitrittserklärung, die wir gern unterschrieben entgegennehmen, wenn 
auch Sie den FFVK unterstützen möchten. 
 
Schon jetzt wünschen wir Ihnen und uns allen strahlenden Sonnenschein 
am 14.02.2026 in Verberg und der KG Verberg eine tolle Jubiläumssession! 
 
3x Verberg Helau 
 
Ihr Vorstand des FFVK 
Dr. Ulrich Dorf, Matthias von der Weyden und Tanja Thäsler  



Sicherheitsexperten 
seit über 80 Jahren!

Notruf- und Serviceleitstelle
Alarmverfolgung
Streifendienst
Objekt- und Werkschutz
Veranstaltungsdienste
Videofernüberwachung

24h im Einsatz  
für Ihre Sicherheit:

58 58 0
Tel 02151 / 5858-0 Grenzstrasse 99 
Fax 02151 / 585858  47799 Krefeld 

www.wachdienst-krefeld.de

Zertifiziert nach:


Sie feiern Karneval – wir sichern Ihr Zuhause!
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Dank an die Werbepartner

Wir danken unseren Partnern 
der Jubiläumsausgabe:

1A BauDill GmbH
A&S Haustechnik GmbH
Ada Immobilien
Angerhausen
Apotheke An der Hauptpost
Apotheke Obertor
Atelier Mergler
Auto Becker Klausmann
Autoplanen Buchholz
Autoservice Aschoff GmbH
Baufinanz
BerDill Immobilien GmbH
Bestattungen / Tischlerei Conen
B-Hotel
Bißels Bedachungen
Bittner Immobilen
Blumentalgrill
Brauerei C&A Veltins GmbH
Brillengallerie
Caritas
CarLack Krefeld
CDU Krefeld
D.D.V. GmbH Dulevo
Delta Eng.
Druckerei Paniczek
Drüje Patruon
Eguso
Emma Hair Revolution
Esters Wachdienst Krefeld
Fliesenfachgeschäft Franz
Hülsmann
Freie Wähler
Gerüstbau Meiners
Gerüstbau Walter
Gidutex International GmbH
Gleumes

Hannappel Bestattungen
Haus Kleinlosen
Heuser & Wankum Elektrotechnik GmbH
Husch Textilpflege
Isotec
Jochen Dopstadt Immobilien
Kampetershof
Kanzlei Drescher
Kappes
Koskowski GmbH Garten- und
Landschaftsbau
Krefelder Rennbahn
Kreuz Galabau
KTM
Landfleischerei Hinterding
Lorenz Paech Schornsteinfegermeister
M. Blomen GmbH
Mokwa Dach
Nitsch Garten- & Landschaftsbau GmbH
Octapharma
Päplow
Pelzers Bauunternehmung
Petzold Steuerberatung
Platen Fliesen
Provinzial
Räder
Rueben Bestattungen
Schiller Apotheke
Sparkasse Krefeld
SPD Krefeld
Stadtwaldhaus Krefeld
SWK
SYD
Thomas Höfert
Tölke & Fischer GmbH & Co. KG
Vennemann
Volksbank Krefeld eG
WTK



 Unsere Leistungen:   Warum Thomas Höfert? 
- Hausmeisterservice & Instandhaltung - Über 30 Jahre handwerkliche 
- Einbau von Türen & Fenstern Erfahrung 
- Renovierungen & Sanierungsarbeiten - Zuverlässig, professionell und   
- Trockenbau - Wände, Decken  flexibel 
- Bodenbeläge & Bodenverlegung  - Eine Anlaufstelle für vielseiNge  
     Arbeiten rund um Haus &  Garten 
Jetzt unverbindlich anrufen - und Ihre Renovierung oder 
Gartenarbeit stressfrei genießen! 
 
Adresse:     Kontakt: 
Thomas Höfert    kontakt@thomashoefert.de 
Mevissenstr. 62b    +49 157 72 60 58 55 
47803 Krefeld 

Alles aus einer Hand - Renovierung, 
Trockenbau, Bodenbeläge, Gartenarbeiten, 
Hausmeisterservice und mehr. 
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Herzlichen Glückwunsch  
zum runden Jubiläum!

70 Jahre Karnevalsgesellschaft Verberg e. V.

Gemeinsam feiern, gemeinsam für einander da sein.

Plasmaspende Krefeld
Behnisch Haus/Eingang A, 3. OG
Petersstraße 122
47798 Krefeld www.plasmaspende-krefeld.de






